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Scheyern aus Sicht der Plöckinger 

Straße von Peter Müller
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Wir sind für Sie da
Rathaus Scheyern, Ludwigstr. 2, 85298 Scheyern

Tel.	 0 84 41 / 80 64-0 

Fax:	 0 84 41 / 80 64-64

scheyern@scheyern.de / www.scheyern.de

Bauhof Scheyern

Plöckinger Str. 6, 85298 Scheyern

Bauhofleiter: Manuel Fleischmann 

Tel.	 01 72 / 1 31 86 46

Wasserwart: Jürgen Felber

Tel.	 01 72 / 8 35 26 48 

Klärwärter: Wolfgang Janocha

Tel.	 01 73 / 8 95 67 30

Kindergarten Froschkönig

Hochstr. 32, 85298 Scheyern 

Tel.	 0 84 41 / 8 29 84

Fax:	 0 84 41 / 8 79 86 00

kindergarten-froschkoenig@scheyern.de

Öffnungszeiten: 

Mo. – Do.	 7.00 – 16.00 Uhr

Fr.		  7.00 – 15.30 Uhr

Kindergartenleitung: Ines Pfeil

Sterz Manfred Erster Bürgermeister buergermeister@scheyern.de 80 64 21

Reichel Irene Geschäftsleitung geschaeftsleitung@scheyern.de 80 64 24

Archinger Nicole

Gewerbeamt, Ordnungsamt, Passamt,  

Wahlen, Bürgerservice, Rentenanträge, Standesamt

passamt@scheyern.de 

gewerbeamt@scheyern.de

80 64 20

Braun Melissa Standesamt, Rentenanträge, Friedhofverwaltung, VHS standesamt@scheyern.de 80 64 22

Eichinger Beate Kindertagesstätten, Mieten und Pachten kindergartengebuehren@scheyern.de 80 64 25

Emmer Jakob Tiefbau bauamttiefbau@scheyern.de 80 64 27

Euringer Kathrin Klimaschutzmanagerin klimaschutzmanager@scheyern.de 80 64 35

Gruber Tanja Bauleitplanung, Beitragswesen, Gastschulverhältnisse bauleitplanung@scheyern.de 80 64 36

Jany-Neidl Sabrina Bauleitplanung bauleitplanung@scheyern.de 80 64 31

Knöferl Melanie

Wasser- und Abwassergebühren, Gewerbesteuer, Grundsteuer,  

Hundesteuer

grundabgaben@scheyern.de 80 64 26

Kreitmeyer Elisabeth 

Bayer Claudia

Vorzimmer Erster Bürgermeister, Tourismus, Ferienpass Scheyern, 

Homepage, Schyren-Rundschau

vorzimmer@scheyern.de 

rundschau@scheyern.de

80 64 32

Lange Andrea

Meldeamt, Bürgerservice, Fischereischeine, Schwerbehinderten- 

parkausweise

einwohnermeldeamt@scheyern.de 80 64 10

Loos Daniel Hochbau, Belegungsplan Vereinsheim, Spiel- und Sportplätze bauamthochbau@scheyern.de 80 64 34

Päsler Andreas Bauverwaltung bauverwaltung@scheyern.de 80 64 28

Reichlmair Carina Grundstückswesen, Baulandmodell grundstueckswesen@scheyern.de 80 64 33

Spira Florian

Kassenwesen, Fundamt, Restmüll- und Windelsäcke, Belegungs- 

pläne Turnhallen

gemeindekasse@scheyern.de 80 64 23

Sterz Anita Leitung Finanzverwaltung, Kämmerei, Vereinsförderung kaemmerei@scheyern.de 80 64 29

Kinderkrippe Regenbogen

Hochstr. 19b, 85298 Scheyern

Tel.	 0 84 41 / 8 71 50 72

Fax:	 0 84 41 / 7 85 88 61

kinderkrippe-regenbogen@scheyern.de

Öffnungszeiten:

Mo. – Do.	 7.00 – 16.00 Uhr

Fr.		  7.00 – 15.30 Uhr

Krippenleitung: Julia Hainzinger

Grundschule Scheyern

Hochstr. 19, 85298 Scheyern

Tel.	 0 84 41 / 8 00 98-0

Fax:	 0 84 41 / 8 00 98-24

schule@grundschule-scheyern.de

www.grundschule-scheyern.de

Johann-Andreas-Schmeller 

Mittelschule Scheyern

Marienstr. 29, 85298 Scheyern

Tel.	 0 84 41 / 80 63-0

Fax:	 0 84 41 / 80 63-63

mittelschule-scheyern@t-online.de

www.ms-scheyern.de

Jugendbeauftragte: 

Anna Schrag,	 Tel. 0 84 41 / 1 81 07

Seniorenbeauftragte: 

Gisela Wörl,	 Tel. 0 84 41 / 7 10 51

Behindertenbeauftragte: 

Heidelore Ebner,	 Tel. 0 84 41 / 60 84

Wertstoffhof Scheyern

Hochstr. 40, 85298 Scheyern

Öffnungszeiten:

Montag + Mittwoch	 17.00 – 19.00 Uhr

Freitag	 16.00 – 19.00 Uhr

Samstag	 9.00 – 14.00 Uhr

Abfallberatung AWP

Raiffeisenstraße 19, 

85276 Pfaffenhofen

Tel.	 0 84 41 / 78 79-0

Fax:	 0 84 41 / 78 79-79

info@awp-paf.de

www.awp-paf.de

Öffnungszeiten: 

Montag – Freitag	 8.00 bis 12.00 Uhr

Donnerstag	 14.00 bis 18.00 Uhr
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Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger,

die Herbstferienzeit wurde in die-

sem Jahr wieder von den Fotofreun-

den Scheyern e.V. genutzt, um in der 

schönen Aula der Johann-Andreas-

Schmeller-Mittelschule eine große Foto-

ausstellung zu veranstalten. An zwei Wochen-

enden war die Kunstveranstaltung sehr gut besucht. Vielen Dank 

an dieser Stelle an alle Vereinsmitglieder.

Im November konnte auch das 40-jährige Jubiläum der Mittel-

schule gefeiert werden. Seit 1982 steht dieser ortsbildprägen-

de Gebäudekomplex am Ortseingang von Scheyern und ist ein 

Garant für Lernen und Bildung.

Es freut mich, dass viele Interessierte die Veranstaltungen zu 

den Themenwochen „Energiebildung und Sanieren“ (E-Auto-Tag,  

Alternativen zu Öl- und Gasheizung und Sanieren) besucht  

haben. 

Die Gemeinde bedankt sich bei allen geehrten aktiven Feuer-

wehrmännern die in diesem Jahr für ihren 25- und 40-jährigen 

Dienst für die Hilfe am nächsten vom Freistaat und vom Land-

kreis ausgezeichnet wurden.

Für die Organisation der Gedenkveranstaltungen zum Volkstrau-

ertag in Scheyern, Euernbach und Edersberg spreche ich allen 

Mitwirkenden meinen Dank aus. Besonders erwähnen möch-

te ich die Krieger-, Soldaten- und Reservistenkameradschaften 

Scheyern und Euernbach. Beide Vereine gedenken alljährlich 

an diesen Tagen mit Kranzniederlegungen den Kriegsopfern.

Ab sofort finden alle Gemeinderatssitzungen und die verschie-

denen Ausschusssitzungen wieder im Sitzungssaal des Rathau-

ses Scheyern, Ludwigstraße 2 statt.

Bald schon beginnt auch die adventliche Zeit. Heuer findet wie-

der am 1. Adventswochenende (26. und 27.11.2022) der allseits 

beliebte Christkindlmarkt der Benediktinerabtei statt.

Abschließend möchte ich noch auf den Foto-Kalender des Hei-

matkreises mit dem Titel „Weg- und Feldkreuze“ für das Jahr 

2023 hinweisen. Dieser ist für 9,90 Euro, unter anderem im 

Rathaus, erhältlich.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Manfred Sterz
1. Bürgermeister Gemeinde Scheyern

Stolze 90 Jahre
Ihren 90. Geburtstag konnte kürzlich Erna Niedermayr aus 

dem Benediktenweg feiern. Bürgermeister Manfred Sterz 

überbrachte der Jubilarin die Glückwünsche der Gemein-

de und gratulierte mit einem Präsent. Auch Altabt Engel-

bert Baumeister gratulierte – und neben dem örtlichen 

Obst- und Gartenbauverein vertreten durch Herrn Reich-

hold, schickte auch die Firma Hipp Präsente und Blumen. 

Frau Niedermayr bedankt sich ganz herzlich für die Glück-

wünsche und Geschenke.

Die rüstige Jubilarin fährt gerne mit unserem neuen On-

Demand-Bus VGI-Flexi da es sehr praktisch ist und die Hal-

testelle nah zu ihrem Grundstück liegt. So ging es auch an 

ihrem Ehrentag mit dem Flexi von Scheyern nach Pfaffen-

hofen zum Essen in ein indisches Restaurant mit der gan-

zen Familie (zwei Kinder und drei Enkelkinder mit ihren Fa-

milien).

In ihrer Freizeit kocht und backt sie für ihr Leben gerne; am 

liebsten saftige Kuchen mit Früchten sowie die von Enkel 

Felix geliebte Donauwelle. Der liebevoll von Frau Reim ge-

staltete Seniorennachmittag der Pfarrgemeinde und ihr Gar-

ten machen ihr auch große Freude.

Über 18 Jahre war Frau Niedermayr bei der Firma Hipp in 

Pfaffenhofen beschäftigt. Zu Beginn ihrer Tätigkeit im Un-

ternehmen brachte sie die Etiketten an den Hipp-Gläschen 

an, dann war sie über sieben Jahre in der Kantine beschäf-

tigt und schließlich packte sie in der Marketingabteilung der 

Firma Hipp die Päckchen für die werdenden Mütter. 

Eine lustige Geschichte zu den Hipp-Gläschen: Der frühe-

re Hund bekam gerne auch mal ein Hipp-Gläschen und 

leckte dieses bis zum Schluss aus. Deshalb kam er immer 

gleich angerannt, als er das Knacken beim Öffnen des Gläs-

chens hörte. Als er später Demenz bekam, versteckte er 

die leeren Gläschen immer im Garten mit der Hoffnung, 

dass diese später wieder voll werden würden und er sie in 

schlechten Zeiten ausbuddeln konnte zum Essen. So kam 

es, dass beim Bau der Garagen im Garten viele Hipp-Gläs-

chen zum Vorschein kamen – doch leider waren diese im-

mer noch leer….

Text und Bild: Elisabeth Kreitmeyer
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Laubkehren ist Bürgerpflicht 

Was sich im Spätsommer spärlich und 

eher unauffällig ankündigte, tritt im 

Herbst mit aller Macht zutage: jedes 

Jahr verlieren die Laubbäume ihre Blät-

ter. Und dann bleibt das Laub bevorzugt 

in nassen rutschigen Schichten auf Geh- 

und Radwegen liegen. Nun mag ja man-

cher denken, das Laub, auch von auf öf-

fentlichem Grund stehenden Bäumen, 

müsste er vor seinem Grundstück nicht 

entsorgen – dem ist aber nicht so.

Gemäß Straßenreinigungssatzung der 

Gemeinde Scheyern ist jeder Grund-

stückseigentümer verpflichtet, Geh- und 

Radwege, begehbare Seitenstreifen so-

wie Fußgängerstraßen, Wohnwege und 

sogar in bestimmten Straßen die Hälfte 

der Fahrbahn zu reinigen; das schließt 

die Laubbeseitigung mit ein. Womit 

auch selbstverständlich sein dürfte, dass 

das Laub nicht einfach vom Gehweg auf 

die Straße gekehrt wird.

Die Gefährlichkeit von Laub in Verbin-

dung mit Nässe und evtl. sogar Frost  

(Rutschgefahr!) ist nicht zu unterschät-

zen und bei entstandenen Schäden wird 

der Grundstückseigentümer haftbar ge-

macht.

Wir appellieren daher an alle Scheye-

rer Bürgerinnen und Bürger, „vor ihrer 

Haustür zu kehren“ und so für sichere 

Begeh- und Befahrbarkeit der öffentli-

chen Wege zu sorgen.

Bei der Reinigung von Bürgersteigen 

und Straßen ist außerdem darauf zu 

achten, dass das Laub nicht in die Rinn-

steine gerät. Es kann dort die Kanäle 

verstopfen, so dass Regenwasser nicht 

mehr abfließen kann.

Hier wird auch auf die Problematik des 

Einsatzes von Laubbläsern hingewie-

sen. Der Einsatz dieser ist allerdings 

stark eingeschränkt. Laut einer EU-Ver-

ordnung, die in deutsches Recht einge-

arbeitet wurde, dürfen die lautstarken 

Nervensägen werktags nur von 9 bis 13 

Uhr und von 15 bis 17 Uhr eingesetzt 

werden. Sonn- und feiertags ist der Be-

trieb verboten. Laubbläser schaden der 

Umwelt allerdings nicht nur wegen den 

Emissionen, sondern auch weil sie mit 

den Blättern auch Kleinsttiere verbla-

sen, die dann mit dem Laubhaufen ge-

gebenenfalls in der Verbrennungsanla-

ge landen.

Die Gemeinde empfiehlt auch die Kom-

postierung im eigenen Garten. Dort 

kann das Laub auch als Frostschutz 

oder als großer Laubhaufen nützlichen 

Tieren, beispielsweise Igeln, als Unter-

schlupf und Winterquartier dienen. Nach 

einigen Monaten könnten die Gartenbe-

sitzer das verrottete Material dann als 

wertvollen Dung wieder einbringen.

Die Gemeindeverwaltung bedankt sich 

bei den Bürgern für die Mithilfe bei der 

Reinhaltung der gemeindlichen Ortstei-

le und auch für die damit verbundene 

Erhöhung der Verkehrssicherheit.

Gemeinde Scheyern
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Nachbarschaftshilfe
Die Nachbarschaftshilfe ist eine so-

ziale Initiative der Pfarreien im Ge-

meindegebiet Scheyern unter Trä-

gerschaft des Caritasverbandes. 

Sie wird unterstützt von den katho-

lischen Pfarrgemeinden Scheyern und Euernbach und von 

der politischen Gemeinde. Die Gruppierungen der Nachbar-

schaftshilfe sind offen für alle Hilfesuchenden ohne Rücksicht 

auf Konfession oder Weltanschauung.

Leitung der Nachbarschaftshilfe: Anna Schrag

Das gesamte Angebot  

der Nachbarschaftshilfe Scheyern:

Eltern-Kind-Gruppen 

Scheyern im Pfarrzentrum:

Krabbelkinder 6–18 Monate	Do., 09.00 – 10.00 Uhr

Babys 0–6 Monate	 Do., 10.15 – 11.15 Uhr

Kleinkinder 1½–4 Jahre	 Do., 15.30 – 17.00 Uhr

Euernbach im Pfarrheim:

Kinder von 0–4 Jahren	 Do., 09.30 – 11.00 Uhr

Ansprechpartner: Sophie Demmelmeier

Bei Interesse bitte E-Mail mit Namen, Wohnort und Alter des 

Kindes schreiben an: muki-online@gmx.de

Seniorenberatung, Besuchsdienst, 

pflegende Angehörige, Familienhilfe 

Centa Jakab, Tel. 08441/9254

Arbeitskreis Asyl 

Hannelore Düsener, Tel. 08441/784554

Neue Eltern-Kind-Gruppe 

Liebe Eltern,

Zeit und Lust gemeinsam mit den Kindern zu spielen, zu sin-

gen und zu musizieren? Außerdem andere Eltern kennen ler-

nen, sich austauschen und gemütlich ratschen?

Dann kommt gerne zu unseren Eltern-Kind-Gruppen! Es gibt 

aktuell eine Gruppe für Babys von 6–18 Monaten und eine 

für Kleinkinder ab 18 Monaten. Außerdem möchten wir eine 

neue Gruppe für Babys von 0–6 Monaten starten. Bei Inter-

esse einfach E-Mail mit Namen, Wohnort und Alter des Kin-

des/Babys an: muki-online@gmx.de schreiben.  

Wir freuen uns auf euch!
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Montag bis Freitag 

kostenlose Lieferung 

an die Haustüre 

Die Registrierung ist nur direkt unter 

www.rewe.de/nikolaus-materna mög-

lich. Vorbestellungen sind vorzugsweise 

unter www.rewe-materna.de oder per 

Telefon 08137/9986479 möglich. 

Die Lieferung erfolgt kostenlos an die 

Haustüre im Zeitfenster von 10 bis 14 

Uhr. Der Mindestbestellwert beträgt 50 € 

(Die lt. System berechnete 5 €-Lieferge-

bühr wird manuell storniert). Die Bezah-

lung erfolgt in bar bei Übergabe.

Rewe-Lieferservice 
in Scheyern

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage  

unter www.scheyern.de.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden 

Sie bitte bis spätestens 30.11.2022 

per E-Mail als PDF-Datei an personal@scheyern.de 

oder an die Gemeinde Scheyern, Personalstelle,  

Ludwigstr. 2, 85298 Scheyern.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Die Gemeinde Scheyern  
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Mitarbeiter (m/w/d)  
für den gemeindlichen Bauhof (Vollzeit, unbefristet)

60 Jahre unfallfreies Fahren

Die Verkehrswacht zeichnete Herrn Franz Zeindl für 60 Jahre unfallfreies, vor-

ausschauendes Fahren aus. Der Vorsitzende Alois Batz führte aus, wie wichtig 

das gegenseitige Verständnis zwischen Auto- und Radfahrern sei. 

v.l.n.r.: Vorsitzender Alois Batz, Geehrter Franz Zeindl, Vize-Bürgermeister Pfaf-

fenhofen Roland Dörfler, stellvertretende Landrätin Kerstin Schnapp, Geschäfts-

führer Franz Schreyer

Text: Elisabeth Kreitmeyer
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Ihre Werbung direkt ins Wohnzimmer der Leser!
Telefon 08161/7871422 oder info@reba-verlag.de

Kalender 2023
Ab sofort können Sie den neuen 

Kalender 2023 des Heimatkreises 

„Weg- und Feldkreuze“  

im Rathaus, Einwohnermeldeamt  

für 9,90 € erwerben.
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Für den langjährigen aktiven Dienst bei 

den Freiwilligen Feuerwehren im Land-

kreis Pfaffenhofen seit 25 und 40 Jah-

ren wurden Aktive der Feuerwehren 

Scheyern und Euernbach von Landrat 

Albert Gürtner und Kreisbrandrat Armin 

Wiesbeck geehrt.

Als Dank erhielten die Geehrten eine 

Ehrenurkunde, das Ehrenzeichen in Sil-

ber für 25 Jahre und in Gold für 40 Jahre 

sowie für 40 Jahre einen Gutschein für 

einen einwöchigen Aufenthalt im Feuer-

wehrerholungsheim in Bayrisch Gmein.

Ehrung für langjährigen aktiven Feuerwehrdienst  
bei den Feuerwehren Scheyern und Euernbach

v.l.n.r.: Landrat Albert Gürtner, 2. Vorstand Josef Felbermeir,  

1. Kommandant Tobias Zull, die Geehrten Benjamin Hammer,  

Franz Schrimpf, Klaus Bayerl, Alexander Müller, Bürgermeister 

Manfred Sterz und Kreisbrandrat Armin Wiesbeck

Nachträgliche Ehrung im Rathaus Scheyern we-

gen Terminüberschneidung am Tag der Land-

kreisehrung. v.l.n.r.: 1. Kommandant Tobias Zull, 

2. Vorstand Josef Felbermeir, Geehrter Christoph 

Müller und Bürgermeister Manfred Sterz

v.l.n.r.: Landrat Albert Gürtner, 1. Vorstand Florian Halmich, 

Geehrter Konrad Pfab, Geehrter Robert Mahl, 1. Kommandant 

Thomas Halmich, Bürgermeister Manfred Sterz und Kreis-

brandrat Armin Wiesbeck

Für 25 Jahre aktiven Feuerwehr-

dienst bei der Feuerwehr Schey-

ern wurden geehrt: Klaus Bayerl, 

Benjamin Hammer, Alexander Mül-

ler, Christoph Müller, Florian Ruland, 

Franz Schrimpf und Matthias Zeuner.

Für 40 Jahre aktiven Feuerwehr-

dienst bei der Feuerwehr Euernbach 

wurden geehrt: Konrad Pfab und Ro-

bert Mahl.

Text und Fotos: Carina Reichlmair

SHOWROOM FÜR:
FENSTER.  TÜREN.  GARAGENTORE.

I N K L U S I V E  M O N TAG E

Bauzentrum Pfaffenhofen | Raiffeisenstraße 1 | 85276 Pfaffenhofen | Fenster-Türen-Tore | www.bauzentrum-pfaffenhofen.de
Montag bis Freitag 7 – 12 Uhr u. 13 - 17 Uhr | Samstag 7 – 12 Uhr | Jeden Sonntag SchauSonntag von 13 - 17 Uhr (außer an Feiertagen), keine Beratung, kein Verkauf
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„Veränderung voraus – Mutiges Unter-

nehmertum vs. Angststarre“ lautete das 

zentrale Motto beim sechsten Unterneh-

mertag des Landkreises Pfaffenhofen im 

Kloster Scheyern. Über 250 Unterneh-

mer kamen zu der hochkarätigen Netz-

werk-Veranstaltung zusammen, um sich 

von kreativen Veränderungsansätzen in 

krisengeprägten Zeiten inspirieren zu las-

sen. Anschließend wurde im feierlichen 

Ambiente des Wittelsbacher Saals bereits 

zum dritten Mal der Unternehmerpreis 

des Landkreises an Christa Walter, Seni-

orchefin der Waltron GmbH aus Woln-

zach, verliehen.

In Kooperation mit der vbw – Vereinigung 

der Bayerischen Wirtschaft und dem 

Wirtschaftsbeirat lud das Kommunalun-

ternehmen Strukturentwicklung Land-

kreis Pfaffenhofen a.d.Ilm (KUS) zum 

sechsten Unternehmertag ein. „Bereits 

Anfang 2020 haben wir uns für das The-

ma „Mutiges Unternehmertum in Zeiten 

extremer Veränderung“ entschieden. An-

gesichts Corona, Ukraine-Krieg und Ener-

giekrise hat dieses Thema weiter an Bri-

sanz gewonnen und wir freuen uns auf 

mutmachende und optimistische Impul-

se unseres Referenten“, so KUS-Vorstand 

Johannes Hofner in seinen einleitenden 

Worten.

Diesen Erwartungen wurde der Ham-

burger Moderator und Buchautor Ralf 

Schmitt mehr als gerecht. In seinem kurz-

weiligen und humorvollen Vortrag lieferte 

er den Zuhörern hilfreiche Strategien, um 

den aktuellen Krisen und Veränderungs-

prozessen mutig und offen zu begegnen. 

Insbesondere für Unternehmensentschei-

der sei es überlebenswichtig, das „innere, 

angstgeprägte Kaninchen zu killen“, um 

weiterhin wettbewerbsfähig zu bleiben. 

„Bleibe neugierig, etabliere eine wert-

schätzende Fehler-Kultur in deiner Orga-

nisation und vertraue auf dein Bauchge-

fühl“ lauteten die wichtigsten drei Bot-

schaften des Experten.

Die anschließende feierliche Verleihung 

des Unternehmerpreises 2022 des Land-

kreises Pfaffenhofen war ein weiterer Hö-

hepunkt der Veranstaltung. In seiner ein-

„Kill dein Kaninchen“ 
Impulse für mutiges Unternehmertum beim Unternehmertag in Scheyern

drucksvollen und persönlich gestalteten 

Laudation schaffte Josef Schäch, Unter-

nehmer und Zweiter Bürgermeister des 

Marktes Wolnzach, einen ansprechenden 

Rahmen für die Preisübergabe. „Mit viel 

Pioniergeist, wirtschaftlichem Geschick 

und dem Herz am rechten Fleck hat die 

Preisträgerin über Jahrzehnte hinweg in 

Wolnzach einen renommierten, innovati-

ven mittelständischen Betrieb aufgebaut“, 

so der Laudator.

Gemeinsam mit Wirtschaftsförderer Hof-

ner und Bernd Huber vom Wirtschafts-

beirat überreichte Landrat Albert Gürtner 

die Bronze-Statue „Die Apfel schenkende“ 

des Künstlers Dr. Ulrich Holzner an Chris-

ta Walter, Inhaberin der Waltron GmbH 

aus Wolnzach. 

Landrat Albert Gürtner fasste in einem 

kurzen Schlusswort die Highlights des Un-

ternehmertages zusammen und lud alle 

Unternehmer dazu ein, das Netzwerk-An-

gebot des KUS als regionaler Wirtschafts-

förderung zu nutzen. „Nur gemeinsam 

und im regelmäßigen Austausch mit den 

kommunalen Entscheidern können wir 

angesichts der aktuellen Herausforderun-

gen unseren Wirtschaftsstandort wettbe-

werbsfähig halten“, so Gürtner. 

Dank der freundlichen Unterstützung von 

HiPP, Bayernoil, Wolf Anlagentechnik so-

wie der beiden Banken der Volksbank 

Raiffeisenbank Bayern Mitte eG und der 

Sparkasse Pfaffenhofen konnte wieder 

eine feierliche Veranstaltung mit einem 

abwechslungsreichen Rahmenprogramm 

organisiert werden. „Der nächste Unter-

nehmertag wird 2024 stattfinden. 

2023 ist wieder das im Wechsel mit dem 

Unternehmertag stattfindende Unterneh-

merforum zum Schwerpunkt Nachhaltig-

keit geplant. „Im Rahmen dieser Veran-

staltung wird zum dritten Mal der Inklu-

sionspreis verliehen. Bewerben können 

sich Betriebe, die sich auf herausragen-

de Art und Weise für die Integration von 

Mitarbeitern mit Handicap im Unterneh-

men engagieren“, bestätigt Hofner ein 

großes Veranstaltungs-Highlight im nächs-

ten Jahr.

Alle Informationen zum Unternehmer-

tag 2022 inklusive Bildergalerie sind on-

line erhältlich unter: www.unser-unterneh 

mertag.de Für weitere Fragen steht das 

Team des KUS unter 08441/40074-40  

oder per E-Mail an info@kus-pfaffenho 

fen.de zur Verfügung.

Text und Bild: KUS

Bernd Huber (Wirtschaftsbeirat), Landrat Albert Gürtner, Dr. Andreas Able (Geschäfts-

führer Waltron GmbH), Hannes Walter, Johannes Hofner (KUS) und Josef Schäch
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hauses. Er appellierte, die Ausbildung zu 

Ende zu bringen und sich nicht entmu-

tigen zu lassen. „Wo eine Türe zu geht, 

geht eine andere auf“, lautet sein persön-

liches Motto.

An einzelnen Ständen suchten die inter-

essierten Schülerinnen und Schüler hie-

rauf die Gespräche mit den teilnehmen-

den Unternehmen. Dabei konnten sie 

sich über Ausbildungen in Handwerks-

berufen, im Gesundheitswesen, in kauf-

männischen Berufen und über Ausbildun-

gen in Erzieherberufen informieren. Die 

Agentur für Arbeit war ebenfalls mit ei-

nem Stand vertreten, um Fragen rund um 

die Ausbildung zu beantworten.

Das Feedback von Ausstellern und Gäs-

ten bestätigte das Ziel der Veranstaltung: 

Es war für alle Beteiligten ein sehr gelun-

gener und informativer Tag, an welchem 

Kontakte geknüpft, erste Eindrücke über 

Ausbildungsberufe gesammelt oder so-

gar Praktika vereinbart wurden.

Die Mittelschule bedankt sich herzlich bei 

den Ausstellern und den zahlreichen in-

teressierten Besuchern. Ein großer Dank 

geht auch an das Kloster Scheyern, die 

Metzgerei Waldinger und die Hallertauer 

Kaffeerösterei, welche mit Sachspenden 

zum Gelingen beigetragen haben. Die ge-

spendeten Standgebühren wurden außer-

dem vollumfänglich durch den Gewerbe-

verein Scheyern an die Mittelschule wei-

tergegeben.

Text: Heichler/Schwab

Neues aus der 
Pfarrbücherei Scheyern
Viele Neuanschaffungen stehen zur Aus-

leihe bereit, z. B.:

	❚ Bilderbücher: 

Sternenschweif und der kleine Bär, 

Lego City Baustelle, Wieso, Weshalb, 

Warum junior – Sonne, Mond und 

Sterne, Dr. Brumm auf Hula Hula und 

Was ist Was – Ich freu mich auf den 

Kindergarten.

	❚ Erstleser:  

Bibi & Tina Einfach Anders.

	❚ Leseprofis:  

Abenteuer vom Rosenhof - Der Fun-

kenfels.

	❚ Romane: Die verschwundene 

Schwester von Lucinda Riley, Im 

Lautlosen von Melanie Metzent-

hin, Sterne glitzern auch im Schnee 

von Meike Werkmeister, Das klei-

ne Bücherdorf von Katharina Her-

zog, Die Bucht der Lupinen von Jo-

hanna Laurin, Fräulein Gold von 

Anne Stern, Wiesnglück von Rainer 

M. Schießler und Kretische Ehre von 

Nikos Milonas.

Das Team der Pfarrbücherei wünscht 

viel Spaß beim Lesen!

Neue Leser sind jederzeit 
herzlich willkommen!
Sie finden uns im Klosterhof unter den 

Arkaden.

Öffnungszeiten: 	

Mittwoch	 14.00 – 17.00 Uhr

Sonntag	   9.15 – 11.15 Uhr

Aktuelles wegen der Corona-Situation 

finden Sie auf unserer Facebooksei-

te oder auf der Homepage der Pfarrei 

Scheyern (unter der Rubrik: Unsere An-

gebote – Bücherei)

Unser Phone & Collect Service ist auf 

Wunsch weiterhin möglich!

Tel. 08441/71330 oder 

pfarrbuecherei@pfarrei-scheyern.de

Sie finden uns auf Instagram und Face-

book als Pfarrbücherei Scheyern.

Wir freuen uns 

über viele Follower und !

Gsund bleibn wünscht  
das Team der Pfarrbücherei!
Text und Bilder: Gisela Hösl

Gelungener Ausbildungstag an der Mittelschule Scheyern

Schüler im regen Austausch mit den 

Betrieben.
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Am 8. Oktober fand unter dem Motto 

„Ausbildungsinitiative Scheyern – Finde 

den Beruf, der zu Dir passt“ der 2. Ausbil-

dungstag Scheyern statt. Die Mittelschule 

hatte sich wieder zum Ziel gesetzt, loka-

le Gewerbetreibende mit ausbildungswil-

ligen und ausbildungsfähigen Schülerin-

nen und Schülern zusammenzubringen. 

Alle teilnehmenden Unternehmen hat-

ten an diesem Tag die Gelegenheit, sich 

selbst und ihre Ausbildungsberufe zu prä-

sentieren. Unsere künftigen Auszubilden-

den konnten ortsansässige Betriebe ken-

nenlernen und Fragen rund um die Be-

rufsausbildung persönlich klären.  

Nach der Begrüßung durch die Rektorin 

der Mittelschule, Pauline Schauer, sprach 

der Bürgermeister der Gemeinde Schey-

ern, Manfred Sterz, zu den Jugendlichen. 

Dieter Schwab moderierte anschließend 

ein Gespräch zwischen dem ehemaligen 

Schüler Benjamin Kürzinger, zwei Acht-

klässlerinnen und einigen teilnehmenden 

Unternehmen. Benjamin Kürzinger schil-

derte eindrucksvoll seinen eigenen Wer-

degang – von seiner Scheyerer Schulzeit 

bis hin zum Werkstattleiter eines Auto-
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Gegen Gewalt und für ein verantwortungsvolles Miteinander
Erstmals seit diesem Schuljahr 2022/23 gibt es sogenannte Streitschlich-

ter an der Grundschule Scheyern. 11 Mädchen und Buben der jetzigen 

4. Klassen absolvierten im vergangenen Schuljahr die Ausbildung zum 

Streitschlichter/zur Streitschlichterin. Diese Kinder werden heuer als Streit-

schlichter tätig sein. Bei einer kleinen Feier auf dem Pausenhof wurden sie 

nun offiziell eingeführt und bekamen feierlich ihre Urkunden überreicht. 

Das Streitschlichterprojekt ist ein Schulprogramm zur Förderung sozialer 

Fähigkeiten. Die Schüler lernen, anderen bei der Bewältigung von Kon-

flikten beizustehen und helfen, friedliche Lösungen zu finden. Dieses 

Projekt hat zum Ziel, das Schulklima zu verbessern und die Schüler im 

sozialen Miteinander zu stärken. Wir danken den Streitschlichtern für ihr 

Engagement und wünschen ihnen viel Kraft, Einfühlungsvermögen und 

Freude bei ihrer Tätigkeit!

Text und Fotos: Grundschule

Eltern-Kind-Gruppen Scheyern beteiligen sich an der Aktion Ramadama

Bei schönstem Herbstwetter machten sich am 06.10. vormit-

tags zwei Eltern-Kind-Gruppen aus Scheyern gemeinsam auf 

den Weg, um sich an der Aktion Ramadama zu beteiligen. Sie 

sammelten Müll aus der Umwelt – auch um ein Zeichen zu set-

zen, dass sie den Kindern einen sauberen Planeten hinterlassen 

wollen. Positiv war, dass rund um den Prielhof weniger Müll als 

von den Teilnehmerinnen erwartet gefunden wurde. Den ne-

gativen Spitzenplatz beim gefundenen Müll allerdings nahmen 

gefüllte Hundekotbeutel ein und auch viel loser Hundekot wur-

de gesehen. Die Bitte der Mütter an die Scheyerer Hundebesit-
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zer ist es deshalb, die Hinterlassenschaften ihrer Vierbeiner ein-

zusammeln und auch bis zum nächsten Mülleimer mitzuneh-

men. Denn Kinder stöbern gerne mal am Wegesrand und in ei-

nen Hundehaufen zu treten, macht niemandem Spaß. 

Die dritte Eltern-Kind-Gruppe mit den schon etwas größeren 

Kindern nahm sich am Nachmittag den Spielplatz an der Mari-

ensäule und eine angrenzende Straße vor. Auf dem Spielplatz 

halfen die Kleinen, ausgestattet mit Arbeitshandschuhen und 

Greifzangen, fleißig beim Einsammeln des Abfalls mit. Müll nicht 

einfach fallen zu lassen, sondern ordentlich zu entsorgen, ist für 

unsere Kleinen selbstverständlich – und sollte es für alle sein. 

Normalerweise treffen wir uns wöchentlich zum gemeinsamen 

Spielen, Singen und Ratschen. Neue Eltern und Babys/Kinder 

sind jederzeit herzlich willkommen. Bei Interesse einfach eine 

E-Mail an muki-online@gmx.de schreiben. 

Text: Sophie Demmelmeier
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Pfarrkindergarten St. Martin mit Krippengruppe

Aus der Kinderkrippe
Wo hängt denn die Kindergartentasche? 

Vor der Brotzeit Händewaschen nicht ver-

gessen. Und wo finde ich die Handtücher 

zum Abtrocknen? Ist hier der Schlafplatz 

für mein Kuscheltier im Schlafraum? Nach 

den ersten Wochen des Sich-Kennenler-

nens und der Orientierung hält nun der 

Alltag Einzug in die Kinderkrippe. Und da 

wird auch jede Woche im großen Mehr-

zweckraum fleißig geturnt. Die anschlie-

ßende Trinkpause gibt allen dann neue 

Energie.

Laternenbasteln

Der Namenstag unseres Kindergartenpat-

rons St. Martin wird jedes Jahr im Novem-

ber gefeiert. Und damit viele Laternen an 

diesem Abend leuchten können, wurde 

fleißig gebastelt. Die Eltern der Krippen-

kinder trafen sich im Kindergarten und 

gestalteten für ihre Kinder wunderschöne 

Sternenlaternen. Da freuen wir uns schon 

darauf, wenn wir gemeinsam im Kloster-

innenhof singen: „dort oben leuchten die 

Sterne und unten leuchten wir…“.

Aus dem Kindergarten
Kasperltheater

„Trari, trara, der Kasperle ist da“! Das war 

eine riesige Überraschung, als wir zu un-

serem großen Puppentheater in unserem 

Mehrzweckraum eingeladen wurden.

Mit kräftigem „hau-ruck“ halfen wir dem 

Kasperl seine Bühne zu eröffnen und 

den schweren, roten Vorhang zur Seite 

zu schieben. 

Er begrüßte uns herzlich und beglück-

wünschte die Geburtstagskinder des ver-

gangenen Monats. Diese durften dann auf 

den Ehrenplätzen sitzen und mit allen an-

deren Kindern der spannenden Geschichte 

lauschen, die uns in der nächsten halben 

Stunde mitnahm in „Kasperls-Welt“. Dabei 

wurde der Geburtstag der Prinzessin auf 

ihrem Schloss gefeiert. Doch Seppel wuss-

te nicht mehr so ganz genau, wie man sich 

da bei Tisch richtig benimmt. Nach seinem 

ständigen „Danebenbenehmen“ mussten 

sich erst mal unsere Lachmuskeln wieder 

beruhigen, um ihm anschließend zu erklä-

ren, wie er es das nächste Mal ganz ein-

fach besser machen kann. 

Elternbeiratswahl

Für das Kindergartenjahr 2022/23 hat-

ten alle Eltern unserer Kindergarten- und 

Krippenkinder die Möglichkeit sich zur 

Wahl der Elternbeiratsmitglieder zur Ver-

fügung zu stellen und/oder diese durch 

Stimmabgabe zu wählen.

Nun steht unser neuer Elternbeirat fest: 

Frau Patricia Popp und Frau Birgit Späth 

teilen sich den ersten Vorsitz. Frau Julia 

Frauenholz übernimmt den zweiten Vor-

sitz, erste Schriftführerin ist Frau Silvana 

Laupheimer, zweiter Schriftführer ist Herr 

Bastian Stolz. Des Weiteren sind Frau Da-

niela Stadlmeier, Frau Sophie Demmel-

meier, Herr Florian Klingseisen, Frau Si-

mone Eichner, Frau Birgit Polz und Herr 

Michael Schwarzmeier vertreten.

Wir freuen uns auf eine gute und konst-

ruktive Zusammenarbeit und danken den 

Gewählten vielmals für ihre Bereitschaft 

dieses Amt in Vertretung der Elternschaft 

zu übernehmen.

Elternbeiratssitzung

Und damit es gleich tatkräftig vorangeht, 

fand bereits Mitte Oktober unsere ers-

te Elternbeiratssitzung statt, bei welcher 

Neues, Termine, Veranstaltungen und 

Wünsche gemeinsam besprochen, ab-

geglichen und organisiert wurden.

Vorbereitung auf das St. Martinsfest

Am Martinsfest dürfen Laternen, Lieder 

und natürlich gebackene Martinsgänse 

nicht fehlen. Um gut vorbereitet zu sein, 

starteten wir bereits im 

Oktober mit dem Bas-

teln der Laternen. Für 

die Schulanfänger stand 

traditionell unsere St. 

Martins-Holzlaterne be-

reit. Mit Windowcolor, 

Schleifpapier, Hammer 

und Nägeln entstand 

eine Lichtquelle, welche 

die Kinder auch noch 

nach ihrer Kindergar-

tenzeit viele Jahre be-

gleiten kann und sie an 

diese gemeinsame Zeit 

zurückerinnern lässt. Je-

des mittlere und kleine 

Kindergartenkind durfte 
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eine Sternenlaterne basteln. Wir probier-

ten sie gleich alle aus und wenn wir das 

Licht darin entzündeten, so verzauberte 

ihr Schein uns genauso, wie die Sterne 

am Himmel. Mit fleißigem Üben der Lie-

der und Verse der Schulanfänger rundeten 

wir unsere Vorbereitungen ab.

Waldtage im Herbst

Zu jeder Jahreszeit wollen wir den Wald 

erleben. So auch zur goldenen Herbst-

zeit. Deshalb brach jede Kindergarten-

gruppe an einem anderen Vormittag mit 

dem Bus auf zum Prielhof. Von dort aus 

marschierten wir in ein nahegelegenes 

Waldstück, in welchem wir die Zeit zum 

Spielen, Entdecken, Erforschen und Erle-

ben nutzten. Wie im Flug verging die Zeit 

und der Bus brachte uns zur Mittagszeit 

wieder zurück in den Kindergarten. 

Für unsere Schulanfänger steht zu jeder 

Jahreszeit immer zwei Mal ein Waldvor-

mittag zur Verfügung. Sie machen noch 

einmal gemeinsam einen Ausflug dort-

hin und ihre Geschicklichkeit und ihr Al-

ter erlauben es, hierbei Sägen mitzuneh-

men, um ihr Können damit auszuprobie-

ren und zu beweisen.

Elternabend für die Schulanfängereltern

Im letzten Kindergartenjahr begleitet un-

sere Schulanfänger ein reichliches, für 

sie ganz spezielles Programm. Zahlen-

land, Rudi-Rennmaus-Spiel, Sprachspiel 

und vieles mehr unterstützt sie auf ih-

rem Weg zum Schulbeginn. Damit auch 

die Eltern wissen, was ihr Kind im Alltag 

erwartet, luden wir sie am Abend in den 

Kindergarten ein und stellten ihnen die 

zusätzliche Förderung vor.

Der Pfarrkindergarten St. Martin mit Kin-

derkrippe wünscht allen Lesern eine schö-

ne und besinnliche Vorweihnachtszeit.

Alltagshilfe 
für Senioren

Wir unterstützen Angehörige und  
bieten Ihnen ein großes stundenweise  
buchbares Leistungsspektrum.
Genaue Informationen  
und Angebote finden Sie  
auf unserer Website.

Kontaktieren Sie uns jetzt. 
Telefon: 0 84 41 / 87 16 420

www.seniorenhilfe-pfaffenhofen.de

S E N I O R E N B E T R E U U N G  &  A L L T A G S H I L F E
L i e b e v o l l .  F ü r s o r g l i c h .  M e n s c h l i c h

Vietnamese & Japanese Cuisine

Sông Quê

Öffnungszeiten
Mo. - Fr. + So. 11.30 – 14.30 Uhr 

und 17.00 – 22.00 Uhr 
Sa. 17.00 – 22.00 Uhr

Schweitenkirchener Straße 3
85276 Pfaffenhofen an der Ilm

Telefon 0 84 41/ 7 89 98 04
Telefax 0 84 41/ 8 59 67 07

songque.paf@gmail.com

www.songque.de

Tierarztpraxis Scheyern
Dr. Ines Unger

praktische Tierärztin

Ludwigstraße 39 – 85298 Scheyern – Fax 08441 / 72141
www.tierarztpraxis-scheyern.de

Kleintiersprechstunde:
Mo – Fr:  15.30 – 17.30 Uhr
Samstag: 9.00 – 10.30 Uhr

Öffnungszeiten Praxis:
Mo – Fr: 8.00 – 12.00 Uhr 
 und 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag: 9.00 – 10.30 Uhr

Bitte vereinbaren Sie zur Sprechzeit einen Termin

Tel. 08441 / 3103
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Herbstzeit in der Kinderkrippe Regenbogen
„Der Herbst, der Herbst, der 
Herbst ist da – Er bringt uns 
Kürbisse, hei hussassa!

Schnitzt draus Gesichter, 
drinnen brennen Lichter. Heia 
hussassa, der Herbst ist da!“

Auch der Kürbis als Frucht bekommt je-

des Jahr seinen Platz im Krippenalltag. 

Die Kinder helfen fleißig beim aushöh-

len mit und erfreuen sich am gelunge-

nen Resultat.

Erweiterung im Krippengarten
Seit kurzem ist unsere Matschküche, so 

wie unsere anderen Spielgeräte im Gar-

ten, in einem Kiesbett eingefasst. An ei-

nem sonnigen Herbsttag kamen die Mit-

arbeiter vom Bauhof Scheyern mit schwe-

ren Gerätschaften, trugen die obere Erd-

schicht ab und füllten den Bereich mit 

Kies auf. Dieses Ereignis wurde natür-

lich von den Krippenkindern sehr auf-

merksam und interessiert beobachtet. 

Anschließend ging es nach draußen, um 

das Ergebnis zu testen- natürlich mit vol-

lem Erfolg! An dieser Stelle bedanken wir 

uns beim Bauhof für die getane Arbeit.

Wir laden zum 
Kennenlernelternabend  
in die Kinderkrippe ein 

Auch in diesem Krippenjahr fand wieder 

ein großer Elternabend statt, an dem alle 

Eltern der Kinderkrippe die Möglichkeit hat-

ten, sich kennen zu lernen und auszutau-

schen. Highlight des Elternabends war das 

Laternenbasteln. Die Eltern durften in ge-

mütlicher Atmosphäre, ganz nach ihrer Kre-

ativität, eine Laterne für ihr Kind basteln. 

Die Teilnahme und der elterliche Einsatz 

an diesem Abend waren sehr hoch und 

lobenswert. Alle waren stolz auf die indivi-

duellen Laternen und ganz besonders die 

Kinder freuten sich am nächsten Tag über 

das selbst gestaltete Produkt ihrer Eltern.

Im Anschluss fand die jährliche Wahl des 

Elternbeirats statt. Nach Ablage des Re-

chenschaftsberichtes aus dem letzten Jahr 

durch den ehemaligen Vorsitzenden Herrn 

Jahn, wurden Frau Stefanie Macht, Frau Sa-

brina Prause, Herr Thomas Neubert, Herr 

Philipp Peck, Frau Jenny Wieser, Frau Me-

lanie Deutschbein, Frau Marlene Schober 

und Frau Carola Kupferschmidt in den neu-

en Elternbeirat 2022/2023 gewählt. Vie-

len Dank für Ihre Bereitschaft und auf eine 

gute und erlebnisreiche Zusammenarbeit.

Schlauwinerstart
Endlich ist es wieder soweit und die 

Schlauwinerzeit beginnt wieder. Nun 

wechseln die ehema-

ligen Kleinen in die 

Rolle der Großen, die 

zukünftigen Kindergar-

tenkinder. Um sie da-

rauf behutsam vorzu-

bereiten, haben die 

Pädagoginnen Karten, 

auf denen sich die Kin-

der mit ihren Handab-

drücken und passen-

dem Bild verewigen durften, gestaltet. 

Diese wurden dann gemeinsam im Spie-

leflur der Einrichtung aufgehängt.

Die erste große Schlauwineraktion hat-

te das bevorstehende St. Martinsfest als 

Thema. Alle Schlauwiner fanden sich im 

Theater der Kinderkrippe ein und lausch-

ten gespannt der St. Martinsgeschichte. 

An dieser Stelle möchte ich mich recht 

herzlich beim Elternbeirat 2021/2022 be-

danken, der im Rahmen des Papabastel-

tages dieses Prachtstück erschaffen hat. 

Herzliche Grüße aus der Kinderkrippe  

Regenbogen

Text: Julia Hainzinger, Einrichtungsleitung
Bilder: Kinderkrippe Regenbogen
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Das Akku AK-System von STIHL 
ist die flexible Lösung für ambitionierte Gartenarbeiten. 

 
Alles zu unserem Akku-System 

mit hoher Leistungsstärke und Ausdauer 
 

Finden Sie bei uns. 
 

 
 
 
 
 

Jakob Huber 
Forst – und Gartentechnik 
Durchschlacht 4   85298 Scheyern 
Tel. 08445-360    Fax. 08445-1487 

www.huber-gartentechnik.de 

PETERSHAUSEN

ECHING

FAHRENZHAUSEN

REICHERTSHAUSEN APOTHEKE

SPÜREN SIE DIE  
KRAFT DER NATUR!

GÖTZ APOTHEKEN 
Mit uns leben Sie besser. 

www.goetz-apotheke.de

Götz Apotheke Reichertshausen
Pfaffenhofener Straße 8b 
85293 Reichertshausen

 08441 8713580
 post.reichertshausen@ 

    goetz-apotheke.de

WOHLTUEND FÜR DEN KÖRPER,  
SCHONEND FÜR DIE UMWELT 

Gesundheitsprodukte von Aboca

goetz_anzeige_reichertshausen_90x120mm_kraft_der_natur_1.indd   1goetz_anzeige_reichertshausen_90x120mm_kraft_der_natur_1.indd   1 16.08.22   13:1416.08.22   13:14
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Was macht eine gute Bank aus? 

Eine gute Bank ist für alle da – in jeder Le-
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Kindergarten Froschkönig
 

Gemeinsam mit Flitzi & Wusel 
durch die Schnupfenzeit 

Die Sternengruppe bekommt Besuch 

von Flitzi & Wusel, einem lustigen Be-

sen und Wassertropfen, die den Kindern 

beim richtigen Händewaschen und bei 

der richtigen Hygiene behilflich sind. Mit 

einem tollen Reimspruch wird das Hän-

dewaschen so zum Kinderspiel und wir 

sind dann auch hoffentlich gut gewapp-

net gegen laufende Nasen und kratzen-

de Hälse.

Da freuen sich natürlich dann auch Flitzi 

& Wusel, gute Arbeit geleistet zu haben!

Auf dass wir stets gesund und fit bleiben!

Text und Bild: Sternengruppe

Im Oktober war in der 
Mondgruppe einiges geboten.

Die Vorschulkinder haben ihre eigene Vor-

schulmappe gestaltet und legten sofort 

mit Sprechzeichnen, Mundmotorik Übun-

gen, Reimen, Wortschatzerweiterung und 

Formen los. Außerdem haben wir uns ge-

meinsam mit den Kindern auf Spuren-

suche nach den „unsichtbaren Bakterien, 

Keimen, Viren“ begeben. Dafür haben wir 

unsere Hände mit fluoreszierender Hand-

creme eingerieben und sind danach in ei-

nen abgedunkelten Raum gegangen. Dort 

haben wir die „Bakterien, Viren und Kei-

me“ mit einer Schwarzlichtlampe sicht-

bar gemacht. Anschließend haben wir ge-

meinsam das richtige Händewaschen be-

sprochen und durchgeführt.

Im Oktober haben wir auch Drachen, 

Spinnen/ Spinnennetze und Laternen 

gebastelt, Herbstlieder gesungen (Halt 

den Hut fest, sonst fliegt er davon), mit 

Kastanien gespielt. Und natürlich durfte 

die Geschichte von St. Martin nicht feh-

len, die wir gemeinsam mit den Kindern 

im Morgenkreis besprochen 

haben und diese zur-

zeit mit Musikinstru-

menten/ Theater-

stück für unser 

St. Martinsfest 

üben. Für die 

letzten Tage im 

Oktober haben 

sich die Kinder 

eine Halloween-

party in der Grup-

pe gewünscht, die wir 

mit Deko, Kürbis schnit-

zen und Essen gestalten.

Text und Bild: Mondgruppe

Für die Sternschnuppenkinder war der 

Monat Oktober etwas ganz Besonde-

res. Nicht nur unser aktuelles Gruppen-

thema „Der Apfel“ wurde intensiv behan-

delt, sondern auch im Garten war eine 

Menge los. Die bunten Blätter und das 

abgefallene Laub, wurde bei jeder Gele-

genheit im Garten zum Toben und Spie-

len genutzt. Mit Rechen und Besen ha-

ben sich kleine und große Helfer an die 

Arbeit gemacht. Einige der Kinder haben 

es auf einen großen Haufen zusammen-

geworfen und so wurde ein „Igel-Haus“ 

daraus. Ob uns wohl eine Igelfamilie be-

suchen kommt? Wir sind aufgeregt und 

werden es weiter beobachten. 

Text und Bild: Sternschnuppengruppe

Reporter Ingolf Igel zu Besuch 
in der Sonnengruppe

„Ein herzliches Hallo aus der Sonnen-

gruppe. Mein Name ist Ingolf Igel und 

ich berichte heute live vor Ort aus dem 

Gruppenraum der Sonnenkinder. Vie-

le neue Gesichter (wirklich viele) 

umkreisen mich und berich-

ten von selbst gebastel-

ten Regenschirmen 

als Fensterdekora-

tion und reichlich 

seltsamen Spie-

len wie ‚Schuh-

salat‘, ‚Bello‘ und 

‚Bär, brumm ein-

mal‘. Außerdem be-

komme ich ein Bim-

melbahn- und ein Apfel-

baumlied vorgesungen. 

Ich höre von Kobolden, die Gefühle 

erklären und von der Idee einer Traum-

laterne für das kommende St. Martins-

fest. Ein Tiger ist seit wenigen Tagen mit 

in der Gruppe und erklärt, wie eine ge-

sunde Brotzeit aussieht. Mit dem Zauber-

teller bekommt jedes Kind die Möglich-

keit ein Stück Obst oder Gemüse zusätz-

lich zur eigenen mitgebrachten Brotzeit 

zu probieren. 

Auch ein echter Käfer (eine Stinkwan-

ze *Nase zuhalten*) hatte sich vor kur-

zem im Gruppenraum verirrt. Eine muti-

ge Erzieherin stülpte vorsichtig ein Glas 

über ihn und schob ein Blatt Papier dar-

unter. So konnten alle Kinder einen Blick 

auf den kleinen Besucher werfen. Unbe-

schadet wurde er im Anschluss wieder 

nach draußen in den Garten gebracht. 

Richtiges Händewaschen war auch be-

reits Thema in der Gruppe 

und ein Experiment mit flu-

oreszierender Handcreme 

und Schwarzlicht zeigte 

auf, welche Stellen beim 

flüchtigen Händewaschen 

manchmal nicht richtig sau-

ber werden und wie wich-

tig es deshalb ist, sich beim 

Händewaschen Zeit zu las-

sen. 

Zur besseren Erklärung 

gibt es daher einen ‚Hän-

dewasch-Reim‘ und ein 

Handwasch-Poster. In Pla-
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nung sind aktuell bereits die Themen 

„Weltspartag“ und „Sankt Martin“ und 

auch eine kleine Halloween-Feier soll in 

der Gruppe stattfinden.“ 

Weitere Impressionen der Kinder aus der 

Sonnengruppe:

„Wir haben neue Spiele gelernt.“ – „Und 

Händewaschen!“ – „Wir lachen viel im 

Kindergarten.“ – „Wir haben gebastelt!“ 

– „Wir lernen im Stuhlkreis sitzen.“ – „Ein 

Tiger ist bei uns und schaut uns beim 

Brotzeit machen zu!“ – „Ich kann dir was 

vorsingen ...“ … 

(Anmerkungen des pädagogischen Per-
sonals der Gruppe: Der Tiger ist Teil des 
Kindergartenprogramms „TigerKids“ der 

Regional, saisonal, genial – 1 Jahr Pfaffenhofener Land  
am Standort Scheyern: Erfolgreich in bewegten Zeiten
Im Oktober feierte das Pfaffenhofener 

Land in Scheyern sein Einjähriges. Das 

Team für die Verteilung zog Bilanz über 

das vergangene Jahr. Seit der Standorter-

öffnung konnte der Abholpunkt am Ver-

einsheim der Direktvermarkterinitiative 

Pfaffenhofener Land in Scheyern viele 

neue, treue Stammkunden gewinnen.

Mit Weißwurst von Doimerhof, Brezen 

von Bäckerei Breitner, Apfelsaft von Gras-

slhof und Helles vom Müllerbräu schau-

te das Team auf das vergangene Jahr zu-

rück. Selbstverständlich kamen auch die 

Vegetarier mit einem Obatzten vom Mai-

erhof nicht zu kurz.

„Die meisten unserer Mitbürger*innen 

wollen laut Umfragen frisches Obst und 

Gemüse, Käse, Fleisch, Eier, Brot, Milch 

und Getränke, am liebsten in Bio-Qualität 

von regionalen Erzeugern. Aber die Leute 

haben weder Zeit noch Lust, dafür zehn 

Hofläden mit ihren unterschiedlichen 

Öffnungszeiten abzufahren! Dieses Pro-

blem haben wir gelöst: Und es kommt 

offensichtlich an: Über 2500 Kunden ha-

ben sich bereits auf unserer Online-Platt-

form angemeldet“, erläutert 3. Bürger-

meister Andreas Mahl. 

Noch mehr Kund*innen sind herzlich 

willkommen. Auf die erste Bestellung 

gibt es übrigens mit dem Code SCHEY-

ERN5 fünf Euro geschenkt!

„Es macht unglaublich Spaß mit den Kun-

den ins Gespräch zu kommen, in Schey-

ern kennt man sich ja, da gibt es viele 

Themen, außerdem sind wir ein klasse 

Team, die alle fleißig mithelfen, dafür ein 

großes Dankeschön an alle!“, freut sich 

Standortleitung Stephanie Fröschl. 

Der digitale Erzeugermarkt von Pfaffen-

hofener Land ist nicht nur eine Alterna-

tive für den langersehnten Supermarkt 

in Scheyern sondern auch die Möglich-

keit Waren direkt und regional einkau-

fen zu können. Dadurch wird der ökolo-

gische Fußabdruck jedes einzelnen ver-

ringert und die Erzeuger aus dem Um-

land unterstützt.

Alle Produkte kommen durchschnitt-

lich aus 20 km Entfernung.

Wer mit dem Bestellverfahren noch 

Schwierigkeiten hat ist jederzeit herz-

lich eingeladen samstags von 10.00 bis 

11.30 Uhr am Vereinsheim/Kasernenge-

lände vorbeizukommen. Das Team am 

Standort freut sich über jeden Interes-

senten und zeigt gerne den Bestellablauf.

Und so geht‘s:

Einfach im Internet anmelden unter 

www.pfaffenhofenerland.de, durch-

stöbern, Ware aussuchen, Abholpunkt 

Vereinsheim Scheyern anklicken und 

bequem online bezahlen. Bestellung bis 

Donnerstag Mitternacht und am Samstag 

zwischen 10.00 und 11.30 Uhr abholen.

Das Team Scheyern Pfaffenhofener Land 

freut sich auf Euch!

Wer bei der Verteilung mitwirken 

möchte meldet sich bei ihr unter 

0170/2365129.

Text und Bild: Steffi Fröschl

Stiftung Kindergesundheit. Die Kobol-
de stammen aus „Papilio“, einem Pro-
gramm für Kindergärten zur Primärprä-
vention von Verhaltensproblemen und 
zur Förderung sozial-emotionaler Kom-
petenz. Die Aktion „Richtiges Hände-
waschen“ ist Teil des Kita-Aktionspro-
gramms „Alles in Ordnung“ zur Förde-
rung hauswirtschaftlicher Alltagskompe-
tenzen bei Kindern in Kitas. Wir werden 
in diesem Kindergartenjahr immer wie-
der auf Aktionen aus diesen Program-
men zurückgreifen, um die Kinder ganz-
heitlich zu bilden und ihnen vielfältige 
Lernerlebnisse zu bieten.)

Text und Bild: Sonnengruppe

Sterbefälle  	 †

Dr. Hans-Peter Sonnenborn, 

Scheyern 	 02.10.2022

Philipp Horn, 

Scheyern 	 27.10.2022
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morgen schnell (und vergleichswei-

se energiesparend) für kurze Zeit auf-

zuwärmen.

	❚ Elektronische Thermostatventile

Ein ganz einfacher, aber hocheffektiver 

Tipp: Türen zwischen geheizten und 

ungeheizten Räumen geschlossen hal-

ten, also z.B. die Türen zum Flur, Keller, 

Dachboden oder auch des Windfangs 

vor der Haustür. 

Undichte Fenster oder Außentüren sor-

gen für unangenehme Zugluft und Wär-

meverluste in der Wohnung. So prüfen 

Sie schnell und einfach, ob Ihre Fenster 

und Türen dicht sind: Klemmen Sie ein 

Blatt Papier zwischen Fensterrahmen 

und Fensterflügel ein. Falls Sie das Pa-

pier bei geschlossenem Fenster nicht 

herausziehen können, ist das Fenster an 

dieser Stelle dicht. Wiederholen Sie den 

Papiertest an mehreren Stellen. 

Bei Fenstern reicht es meistens schon, 

die Dichtung zu erneuern oder die Fens-

terflügel zu justieren. Bei Wohnungs- 

oder Haustüren mit offenem Türschlitz 

kann oftmals nachträglich eine Dichtung 

– ein sogenannter Kältefeind – einge-

baut werden. Die Investition in Dich-

tungsband lohnt sich durch die Einspa-

rung der Heizenergie bereits nach we-

nigen Jahren.

Für umfangreichere Maßnahmen an der 

Gebäudehülle, wie beispielsweise Gebäu-

dedämmung oder Fenstertausch, kann die 

Bundesförderung für effiziente Gebäude 

(kurz BEG) genutzt werden. Informationen 

zum Förderprogramm gibt es unter www.

bafa.de/beg. Bei dieser Förderung wird es 

vorrausichtlich Anfang nächsten Jahres zu 

einigen Änderungen kommen. Wir werden 

die aktualisierten Förderbedingungen dann 

im Rahmen eines Öko-Tipps erläutern. 

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg beim Ener-

gie sparen!

Ihr AK Ökologie
des Pfarrgemeinderats Scheyern

Quellen: https://www.verbraucherzentrale.

de/wissen/energie/heizen-und-warm 

wasser/heizung-10-einfache-tipps-zum- 

heizkosten-sparen-13892; https://www. 

bund.net/fileadmin/user_upload_bund/ 

publikationen/energiewende/energie 

sparen_tipps_heizen.pdf; https://www. 

oekotest.de/freizeit-technik/Richtig-heizen- 

13-Tipps-die-maechtig-Heizkosten- 

sparen_10827_1.html

Der Öko-Tipp

Energie sparen beim Heizen
Heizen ist ein wichtiger Hebel um einen 

Beitrag zum Klimaschutz zu leisten und die 

Energiekosten zu senken. Neben großen, 

umfassenden Maßnahmen wie der Anbrin-

gung einer Dämmung oder dem Austausch 

der Fenster gibt es auch viele kleine, soge-

nannte „geringinvestive“ Maßnahmen, die 

nicht nur Gebäudeeigentümer sondern 

auch Mieter sehr leicht umsetzen können. 

Wir wollen im Folgenden drei dieser Maß-

nahmen vorstellen:

	❚ Richtig Heizen – Allgemeine Hinweise:

Heizkörper sollten nie verdeckt sein. Mö-

bel, Vorhänge und Gardinen vor Heizkör-

pern verhindern, dass sich die Wärme 

gleichmäßig im Raum ausbreiten kann. 

Ein Sofa zum Beispiel sollte mindestens 

30 cm Abstand zur Heizung haben. Ver-

zichten Sie auch auf Heizkörperverklei-

dungen und halten Sie die Heizkörper 

sauber – auch Flusen und Staub kön-

nen die Wärmeabgabe mindern. Damit 

in kalten Nächten keine Wärme nach 

draußen gelangt, sollten Rollos, Vorhän-

ge und Jalousien geschlossen werden. 

Wenn Heizkörper gluckern und nicht 

mehr richtig warm werden, obwohl das 

Thermostat voll aufgedreht ist, befindet 

sich Luft im Heizkörper, die unnötige 

Energie verschwendet. Mit einem Ent-

lüfterschlüssel können Sie ganz einfach 

selbst die Luft aus dem heißen Heiz-

körper rauslassen. Bevor Sie ein Entlüf-

tungsventil öffnen, stellen Sie einen klei-

nen Behälter darunter, mit dem Sie aus-

tretendes Wasser auffangen können und 

legen einen Lappen bereit. Drehen Sie 

das Thermostatventil nun vollständig auf 

(meist Stufe 5) und lassen den Heizkör-

per warm werden. Dann öffnen Sie kurz 

das Entlüftungsventil, bis die Luft ent-

wichen ist und nur noch heißes Wasser 

herauskommt. Danach das Ventil wie-

der fest verschließen. Jetzt können Sie 

das Thermostat wieder herunterdrehen. 

Prüfen Sie vor als auch nach einer Ent-

lüftung den Druck im Heizungssystem 

und füllen Sie gegebenenfalls Wasser 

nach. In einem Mehrfamilienhaus mit 

Zentralheizung ist dafür eine Rückspra-

che mit der Gebäudeverwaltung nötig. 

Erstreckt sich Ihre Wohnung über meh-

rere Etagen, ist es sinnvoll, zuerst die un-

teren Heizkörper zu entlüften und zum 

Schluss die obersten. 

Falls das nicht hilft, können andere Ur-

sachen der Grund dafür sein, dass Heiz-

körper nicht warm werden: Die Heizkur-

ve der Heizungsregelung ist nicht opti-

mal eingestellt oder es ist ein hydrauli-

scher Abgleich notwendig. Auch diese 

beiden Maßnahmen, die von einer Fach-

firma durchgeführt werden sollten, sind 

vergleichsweise kostengünstig und füh-

ren zu einer deutlichen Reduktion der 

Heizenergie und damit der Heizkosten. 

	❚ Elektronische Thermostatventile

Bei klassischen Drehreglern steht jede 

der Stufen (in der Regel 1-5) für einen 

bestimmten Temperaturbereich. Stufe 

1 entspricht etwa einer Temperatur von 

12°C. Der Abstand zwischen den Stufen 

beträgt etwa 4°C, sodass Stufe 5 be-

reits etwa 28 C entspricht. Im Wohnzim-

mer sind wohlige 20°C empfohlen, im 

Schlafzimmer reichen 16-18°C. Unge-

nutzte Räume werden mit einer Einstel-

lung zwischen Stufe 1 und 2 auf einer 

Temperatur gehalten, die keine Schim-

melbildung begünstigt.

Wer mehr Kontrolle und Überblick über 

seine Kosten gewinnen will, kann sei-

ne Heizkörper auch mit programmier-

baren Thermostaten nachrüsten. An sol-

chen Reglern können Sie exakt einge-

ben, wann, wie lange und auf welche 

Temperatur Sie einen Raum heizen wol-

len. Das ist bequem und hat den Vorteil, 

dass Sie nicht jedes Mal daran denken 

müssen, die Regler herunterzudrehen, 

wenn Sie das Haus verlassen. Program-

mierbare Thermostate passen in der Re-

gel auf jeden Heizkörper und lassen sich 

mithilfe eines Adapters auch von Laien 

anbringen. 

Auch in einer Mietwohnung können 

Sie selbstständig das Thermostat aus-

tauschen. Bewahren Sie aber die alten 

Thermostate unbedingt auf, damit Sie 

beim Auszug den Ursprungszustand der 

Wohnung wiederherstellen können. 

Tipp: einige neuere Thermostate haben 

eine sogenannte „Boost“-Funktion, mit 

der die Heizung automatisch für kurze 

Zeit auf voller Leistung läuft und sich 

dann wieder abschaltet. Ideal, um bei-

spielsweise das Bad an einem Winter-

F
o
to

: G
erd Altmann/ Pixabay
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Weg von Öl und Gas 
Vortrag zu Alternativen zur Öl- und 
Gasheizung gut besucht 
Zum Vortrag von Elektriker Georg Kreitmair am 14. Oktober im 

Vereinsheim, der im Rahmen der Themenwochen „Energiebil-

dung“ stattfand, kamen etwa 40 Bürgerinnen und Bürger, um 

sich über Alternativen zur Öl- und Gasheizung zu informieren. 

Mike Jäger als Vorstand des Gewerbevereins und die Klima-

schutzmanagerin Kathrin Euringer begrüßten die Gäste. In sei-

ner Präsentation ging Herr Kreitmair auf die vielfältigen Möglich-

keiten für Hausbesitzer ein, Sonnenenergie zu nutzen. Detailliert 

berichtete er über die Fortschritte bei Photovoltaikanlagen, die 

heutzutage bei jeder Dachausrichtung, sogar auf der Nordseite, 

relevante Erträge produzieren können. Intensiv wurde das The-

ma Eigenverbrauch behandelt, das den Bogen zu Wärmepum-

pe und Infrarotheizung schlug.

Seine Präsentation einer in Bau befindlichen Brennstoffzellen-

Anlage in Scheyern, wobei die, durch eine PV- Anlage erzeugte 

Energie, außerhalb des Hauses als Wasserstoff gespeichert wird, 

traf auf großes Interesse. Insbesondere die Möglichkeit, autark 

vom Stromnetz zu sein, interessierte viele Gäste. Im Anschluss 

an den kurzweiligen Vortrag wurden zahlreiche Fragen beant-

wortet und diskutiert.

Text: Kathrin Euringer Martin-Binder-Ring 3
85276 Pfaffenhofen

Tel. 08441 871 44 44
Fax 08441 871 44 45

praxis@mundwerk-paf.de
www.mundwerk-paf.de

PROPHYLAXE

ZAHNERHALT

KiNdERZAHN-
HEiLKuNdE

ihr mundwerk – einfach SuPER!

Jetzt Termin vereinbaren!

www.zahnstueberl.de

Sternstraße 14
85414 Kirchdorf a.d. Amper

Tel. 08166 - 992 992
praxis@zahnstueberl.de

Dr. Michael Setzwein
Zahnarzt

Sprechzeiten
nach 

Vereinbarung
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Sanieren – aber wie? Aktionstag findet großen Anklang

Am Samstag, den 22. Oktober fand der Aktionstag zum Thema 

Gebäudemodernisierung im Vereinsheim im Rahmen der The-

menwochen „Energiebildung“ statt. Etwa 25 Bürgerinnen und 

Bürger nutzten das Angebot, sich rund um das Thema zu infor-

mieren und in regen Austausch mit ihren Mitbürgern zu kom-

men.

Nach einer kurzen Begrüßung durch die Klimaschutzmanage-

rin Kathrin Euringer, hielt Kathrin Merkert einen sehr informati-

ven Vortrag zu den aktuellen Fördermöglichkeiten und ging auf 

angekündigte Änderungen in den Förderprogrammen zum Jah-

reswechsel ein. Aktuelle Informationen dazu finden Sie unter 

www.bafa.de

Danach stellten die anderen Hauptakteure des Nachmittags sich 

und ihre Projekte vor und gaben einen Einblick in ihre Motiva-

tion. Vier Scheyerer Bürger hatten sich gefunden, die ihre um-

gesetzten Sanierungsmaßnahmen ihren Mitbürgern erläuterten, 

zahlreiche Fragen beantworteten und von ihren Erfahrungen be-

richteten. Ergänzt wurde das fachliche Knowhow durch Archi-

tekt Tibor Kleinschmidt und Tüftler Christoph Rauch. Das infor-

melle Format der Veranstaltung kam bei den Besuchern sehr 

gut an. „Höchst informativ und ehrlich“, „Super Einblicke aus ers-

ter Hand“, waren beispielhafte Rückmeldungen der Besucher.

Jürgen Felber stellte zahlreiche Einzelmaßnahmen vor, die er 

über viele Jahre an seinen Häusern durchgeführt hat. Von be-

sonderem Interesse bei den Besuchern war das eigene kleine 

Nahwärmenetz, mit dem zwei Häuser mit einer Scheitholzanlage 

beheizt werden. Viele Bürgerinnen und Bürger informierten sich 

vorab über seinen neuesten Plan: eine kleines 1 kW Windrad.

Hans Glück stellte sein „Sonnenhaus“ vor, das mit Solarthermie 

und einem großen Pufferspeicher (7500 Liter) ausgestattet ist. 

Von November bis Februar wird die Anlage von einer Pellet-

heizung (14 kW, Verbrauch 1,5 to Pellets pro Jahr) unterstützt.

Otmar Schaal dämmte bei seinem Haus das Dach und die Kel-

lerdecke und nutzt Solarwärme und Solarstrom. Aktuell hat er 

die Gasheizung durch eine effiziente Pelletheizung mit Brenn-

werttechnik ersetzt.

Familie Merkert erläuterte mit Graphiken und einer Bilderstre-

cke detailliert die Sanierung ihres Einfamilienhauses. Dieses wur-

de vom Kellerboden ausgehend, komplett gedämmt und ver-

fügt nun über eine zentrale Lüftungsanlage, Luft- Wärmepum-

pe, Solarthermie, eine PV-Anlage mitsamt Batteriespeicher und 

PV- geführter Wallbox. Fachlich fundiert wurden alle Fragen be-

antwortet.

Christoph Rauch gab Auskunft über seine Pläne, einen Batterie-

speicher selbst zu bauen und traf auf Besucher, mit ähnlichen 

Interessen. „Schön, dass es in Scheyern Gleichgesinnte mit ähn-

licher Wellenlänge gibt und wir Kontakte knüpfen konnten“, war 

sein Resumee der Veranstaltung.

Der Architekt und Baubiologe Tibor Kleinschmidt beteiligte sich 

mit seinem Fachwissen an den vielfältigen Gesprächen und be-

antwortete und diskutierte insbesondere Fragen zu ökologischen 

Alternativen beim Thema Dämmung.

Harald Wunder, der die kostenlose Erst-Energieberatung des 

Landratsamtes koordiniert, nahm zusammen mit seiner neuen 

Kollegin, der Klimaschutzmanagerin Katja Wischmeier, teil und 

beteiligte sich auch rege am Austausch. Herr Wunder war be-

geistert vom Format des Nachmittags, bei dem in lockeren Ge-

sprächen ein großer, fundierter Wissenstransfer stattfand.

Nach zwei Stunden intensiver Gespräche, ging es zur Hausbege-

hung zu Familie Merkert, wo die Theorie in der Praxis besichtigt 

werden konnte. Detailliert wurden die Anlagen am und im Haus 

erklärt und viele Fragen auch zur Alltagstauglichkeit beantwortet.

Danach war der Gesprächsbedarf bei vielen Besuchern immer 

noch nicht vorbei und so wurde bis nach 20 Uhr im Vereins-

heim in gemütlicher Runde weitergeratscht.

Vielen Dank nochmals an alle Beteiligten, die den gelungenen 

Nachmittag ermöglicht haben!

Text: Kathrin Euringer

Wir bieten Ausbildung statt Hörsaal.
Als Azubi zum AnlagenmechanikerIn für 
Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik lernst du 
einen Beruf mit Zukunft.

Wir sind ein familiärer Handwerksbetrieb mit über 
30-jähriger  Tradition. Nach erfolgreichem Abschluss
bieten wir dir eine dauerhafte  Perspektive mit Fest-
anstellung in einer zukunftssicheren Branche.

Wir suchen Weltverbesserer, die Spaß an neuen 
Technologien haben und mit uns  gemeinsam dazu 
beitragen, die Energie wende zu schaffen.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung: info@burger-scheyern.de

www.burger-scheyern.de

Klima-Klima-Klima-Klima-Klima-
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Benediktinerabtei Scheyern

Klosterpforte:	 08441/752-0

Verwaltung:	 08441/752-230

www.kloster-scheyern.de

Christkindlmarkt

Sa | 26. November 2022 bis So | 27. November 2022 | 

Klosterhof

Auch in diesem Jahr öffnet der Scheyrer Christkindlmarkt am ers-

ten Adventswochenende seine Tore. Für zwei Tage zieht dann 

vorweihnachtliche Stimmung in den Klosterhof ein. An über 

vierzig Buden erwartet die Besucher eine reiche Palette von 

handwerklich gefertigten Waren und kulinarischen Köstlichkei-

ten; Stände mit Punsch und Glühwein laden zum Verweilen ein. 

Und natürlich lässt es sich auch der hl. Nikolaus nicht nehmen, 

an beiden Tagen den Christkindlmarkt zu besuchen.

900+ „Klang und Liturgie“ –  

Musikalische Feierstunde im Advent

So | 27. November 2022 | 17.00 Uhr | Basilika

Am ersten Adventsonntag findet im Rahmen des Christkindl-

marktes im Klosterhof wieder eine musikalische Feierstunde in 

der Basilika statt. Dabei wird adventliche und weihnachtliche Ba-

rockmusik zu hören sein. 

Mitwirkende sind Marion Treupel-Franck (Traversflöte), Penelo-

pe Kaempf (Barockvioline), Viktor Töpelmann (Viola da Gam-

ba), Martin Seidl (basso continuo)

Eintritt: 14 Euro/ermäßigt: 8 Euro (freie Platzwahl) 

Kartenvorverkauf: Tel. 08441/752-249 (Klosterladen)  

oder karten@basilikamusik.de

Krippenausstellung

Während des Christkindlmarktes | an den Adventssonntagen 

in der Weihnachtszeit | 14.00 – 16.00 Uhr | Kapitelkirche

In diesem Jahr werden wieder die detailreichen Krippen des 

Holzbildhauers Norbert Tuffek in der Kapitelkirche gezeigt Diese 

besondere Ausstellung lädt Erwachsene und Kinder zum Schau-

en und Staunen ein.

Quelle: Kloster Scheyern

Advents-Café der Frauengemeinschaft 

im Rahmen des Weihnachtsmarktes im 

Klosterhof

Die kfd lädt am Samstag, den 26.11.2022 

zur Eröffnung des Weihnachtsmarktes  

ab 14.00 Uhr herzlich ins Café im Pfarrzentrum ein.

Bei Kaffee, Tee, Kuchen und Stollen können die Besucher in ge-

mütlicher Atmosphäre eine kleine Pause einlegen, die Ruhe ge-

nießen, nette Menschen treffen.

Für ein reichhaltiges Kuchenbuffet werden ab 12.00 Uhr gerne 

Kuchenspenden entgegengenommen. Ein herzliches Vergelt’s 

Gott im Voraus.

Text: Bianka Parnitzke

In die Zukunft Ihres 
Eigenheims investieren. 

Weil‘s um mehr als Geld geht. 

Machen Sie Ihre Immobilie klimafreundlich. 
Mit dem Sparkassen-Klimakredit.
Wir unterstützen Ihr Engagement für unsere Umwelt. Finanzieren Sie 
nachhaltige Investitionen in Ihre Immobilie jetzt mit einem effektiven 
Jahreszins von 3,85 % bis 5,58 %* – nur für kurze Zeit! Mehr Infos unter 
sparkasse-pfaffenhofen.de.

*Repräsentatives 2/3-Beispiel gem. gesetzlicher Vorgaben PAngV: Nettodarlehensbetrag 5.000,00 Euro, Vertragslaufzeit 120 
Monate, monatliche Rate 49,32 Euro, Gesamtbetrag 5.998,30 Euro, gebundener Sollzins 3,49 % p. a., effektiver Jahreszins 3,85 % 
p. a. (bonitätsabhängig). Ihren Vertrag schließen Sie mit der Sparkasse Pfaffenhofen, Sparkassenplatz 11-13, 85276 Pfaffenhofen. 
Angebot freibleibend. Stand 20.10.2022.
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Kinderkirche und Familiengottesdienste

	❚ Fr. 2. Dezember

	 17.00 Uhr	 „Sternstündchen“ für Familien  

in der Basilika Scheyern

	❚ So. 11. Dezember 

	 17.00 Uhr	 Kinderkirche im Garten des Pfarrheims 

Scheyern mit Lagerfeuer

	❚ So. 18. Dezember 

	 10.00 Uhr	 Familiengottesdienst in Scheyern

	❚ Sa. 24. Dezember 

	 15.00 Uhr	 Kindermette in Scheyern

	 16.00 Uhr 	 Kindermette in Niederscheyern

	 16.00 Uhr	 Kindermette in Gerolsbach

	 17.00 Uhr	 Christmette mit Krippenspiel in  

Niederscheyern im Freien (Pfarrheim) 

Gottesdienste an Hl. Abend

	 16.30 Uhr	 Weihnachtlicher Wortgottesdienst im Klos-

terhofhier

	 17.30 Uhr	 Gedenken am Friedhof mit der Musikkapel-

le Scheyern

	 23.00 Uhr	 Weihnachtsvigil: Einstimmung auf die Hl. 

Nacht mit Gesängen und Texten. Die Basili-

ka ist nur mit Kerzen beleuchtet

	 24.00 Uhr	 CHRISTMETTE in der Basilika 

Silvesterabend

Am Silvesterabend um 19.00 Uhr wird der Jahresabschlussgot-

tesdienst im Freien im Klosterhof sein. Sollte es stark wehen 

oder regnen, müssen wir in die Basilika ausweichen. Bei diesem 

Gottesdienst werden die Namen aller Verstorbenen des Jahres 

2022 vorgelesen und so ihrer gedacht.

Die musikalische Gestaltung übernimmt die Tiny Bubbles Jazz 

Band. Wer sitzen möchte oder muss, kann eine Sitzgelegen-

heit mitbringen. 

Text: P. Benedikt

Festliches Silvesterkonzert

Endlich ist das beliebte Silvesterkonzert in der Basilika wieder 

möglich. Um 20.30 Uhr gibt es weihnachtliche Musik, besinnli-

che Lieder und Arien zum Jahresausklang und zum Neuen Jahr 

– ein bereicherndes Erlebnis am Silvesterabend. 

Konzert mit 2 Orgeln, gespielt von Stephan Daubner und Mar-

tin Seidl. 

Kartenvorverkauf: Tel. 08441/752-249 (Klosterladen) oder  

karten@basilikamusik.de.

Termine für unsere Erstkommunionkinder

Der Willkommensgottesdienst findet am Sonntag, 04.12. um 

10.00 in der Basilika Scheyern statt.

Nach dem Gottesdienst besteht noch die Möglichkeit bei Punsch 

und Lebkuchen miteinander ins Gespräch zu kommen.

Samstag, 17.12. um 14.00 Gruppenstunde im Pfarrheim; „Wir 

basteln eine Schatzkiste“ 

Text: J. Richter

Pfarrbüro: Schyrenplatz 1, 

85298 Scheyern, im Torbogen links

Öffnungszeiten:

Montag + Mittwoch	 8.00 – 12.00 Uhr

Donnerstag 	 16.00 – 17.30 Uhr

Freitag 	 8.30 – 11.30 Uhr

Tel. 08441/87953-0 | Fax: 08441/87953-29

pfarrei.scheyern@ebmuc.de

www.solidarpfarreien.de

Facebook: Solidarpfarreien Scheyern Niederscheyern Gerolsbach

Moderator: Abt Markus Eller OSB 	 Tel. 08441/752-0

Pfarrer: P. Benedikt Friedrich OSB 	 Tel. 08441/87953-13

Pfarrvikar: P. Andreas Seidler OSB 	 über Pfarrbüro

Bereitschaftstelefon der Seelsorger:

Für seelsorgerliche Anliegen erreichen Sie den Pfarrer/Pfarrvi-

kar unter der Mobilnummer 0160/90512799

Basilikamusik und Singschule 

Martin Seidl	 Tel. 08441/87953-15

seidl@basilikamusik.de

Verwaltungsleiter: 

Frank Leib	 Tel. 08441/87953-16

fleib@ebmuc.de

Pfarrgemeinderat: 

Gisela Wörl (Vorsitzende)	 Tel. 08441/71051

Kirchenverwaltung: Walter Aigner, Mitterscheyern

Beichte / Seelsorgegespräche:

An den Samstagen von 16.30 bis 17.00 Uhr und an den Sonn- 

und Feiertagen vor der Frühmesse (07.15 bis 07.30 Uhr) be-

steht die Gelegenheit zur Beichte in der Kapitelkirche, die über 

den Kreuzgang zu erreichen ist. 

Bei geschlossener Tür bitte im Kreuzgang warten, ist die Tür ge-

öffnet, dürfen Sie eintreten. Sie können darüber hinaus mit ei-

nem der Priestermönche ein Seelsorgegespräch vereinbaren. Sie 

erreichen uns persönlich nach einem Gottesdienst oder über 

das Pfarramt oder die Klosterpforte. 

Krippenausstellung

In diesem Jahr werden im Kloster Scheyern wieder die detail-

reichen Krippen des Holzbildhauers Norbert Tuffek in der Ka-

pitelkirche samt Nebenraum gezeigt. Diese besondere Ausstel-

lung lädt Erwachsene und Kinder zum Schauen und Staunen ein.

Öffnungszeiten: an den vier Adventssonntagen, vom 26.12. bis 

30.12.2022 und vom 01.01. bis 08.01.2023 jeweils von 14.00 

Uhr bis 16.30 Uhr 

Eintritt: 3,50 Euro (Kinder bis 14 Jahre sind frei) 

Weitere Informationen: www.kloster-scheyern.de.

Text: Kloster

Besonders gestaltete Gottesdienste – Dezember:

Rorategottesdienste in der Basilika mittwochs 07.12., 14.12., 

21.12. und am Samstag 24.12. jeweils um 07.00 Uhr

Pfarrgemeinde Scheyern
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Bibelkreis mit Theo Seidl

Im Rahmen der Fremdenthematik des Alten Testaments wid-

men wir uns besonders solchen Texten, die dem „ausländischen 

Schutzbürger“ im Alten Israel besondere Rechte und Privilegien 

einräumen und ihn dadurch vor Übergriffen schützen.

Dienstag, 6. Dezember, 19.30 Uhr im Pfarrzentrum Scheyern

Termine im Januar 2023: Dienstage, 10. und 24.1. 

Text: T. Seidl

Sonntagsevangelium miteinander lesen

Nächste Termine: Freitag, 16. Dezember von 19.30 – 21.00 Uhr 

im Pfarrzentrum. Dabei wird das Evangelium des kommenden 

Sonntags gelesen und darüber ausgetauscht. Jeweils am drit-

ten Freitag im Monat.

Willkommen zur Männergruppe in Scheyern

Man(n) trifft sich mit Gleichgesinnten, man hat eine gute Zeit 

miteinander. In dieser Männerrunde wollen wir uns austauschen 

über das, was uns bewegt, gute Gespräche führen, Freundschaf-

ten schließen und einander bereichern, bestärken und… 

Treffen am 9. Dezember, 19.30 Uhr im Pfarrzentrum Schey-

ern, 1. Stock

Wir treffen uns bis auf die Ferienzeiten oder falls ein Feiertag auf 

diesen Freitag fällt, jeden 2. Freitag im Monat um 19.30 Uhr im 

Scheyrer Pfarrzentrum, Schyrenplatz 1. Der Zugang erfolgt über 

den Schyrenplatz, im Torbogen dann bitte links halten. 

Kontakt: 

Albert Thurner, Tel. 08441/7081, Ak-Thurner@t-online.de 

Text: A. Thurner

Pfarrbücherei

Unsere Öffnungszeiten sind Mittwoch von 14.00 bis 17.00 

Uhr und Sonntag von 9.15 bis 11.15 Uhr. Der Phone & Collect 

Service bleibt auf Wunsch bestehen (Tel. 08441/71330 oder  

pfarrbuecherei@pfarrei-scheyern.de). Herzlich willkommen!

Einladung zum Seniorennachmittag

Am Montag, den 12.12.2022 findet im Pfarrzentrum in Schey-

ern der nächste Seniorennachmittag statt. Nach Kaffee und 

Kuchen wird uns der Ni-

kolaus besuchen. Außer-

dem werden wir noch Ad-

ventslieder singen. Auf 

Euer kommt freut sich El-

friede Reim und ihr Team. 

Es bleibt auch noch genug 

Zeit zu einem gemütlichen 

Ratsch.

Text: J. Richter

Kinderkirchenführer 

Für alle 3 Kirchen in den Solidarpfarreien Gerolsbach, Nieder-

scheyern und Scheyern ist der Kinderkirchenführer fertig und 

liegt ab sofort an den Schriftenständen zum Mitnehmen aus. 

Ein herzliches Vergelt´s Gott an alle, die zum Gelingen beigetra-

gen und sich mit den Kirchenmäusen, Lena, Wasti (Spitzname 

Schoki) und Ferdi unsere Kirchen erkundet haben.

Text: J. Richter

Kindergruppe

Das nächste Treffen der Kindergruppe ist am Mittwoch, 

07.12.2022 um 16.30 im Pfarrzentrum in Scheyern. Nachdem 

Weihnachten vor der Türe steht, wollen wir zusammen Plätz-

chen backen. Eingeladen sind alle Schulkinder bis zur 4. Klas-

se aus alle 3 Solidarpfarreien Gerolsbach, Niederscheyern und 

Scheyern. Auf Euren Kommen freut sich Diakon Jürgen Richter.

Adventsaktion für Kinder

Auch in diesem Jahr wird es wieder für alle Kinder eines Bastel-

tüte geben. Darin sind dann ganz viele Überraschungen für Euch 

– ich verrate nur so viel, da gibt es etwas zum Basteln, zum Le-

sen, eine kleine Süßigkeit, etwas zum Backen…. lasst Euch ein-

fach überraschen. Die Aktionstüten findet ihr ab dem 1. Advent 

an den Schriftenständen der Kirchen in Scheyern, Niederschey-

ern und Gerolsbach und können auch zu den Öffnungszeiten 

im Pfarrbüro Scheyern abholt werden. Wenn ihr eine E-Mail an 

JRichter@ebmuc.de schreibt, wird die Aktionstüte „frei Haus ge-

liefert“. Viel Spaß dabei!

Text: J. Richter

Weihnachten in Kinderaugen

Im letzten Jahr haben die Kindergartenkinder und Kinder der Vor-

schule Bilder gemalt, was für Sie Weihnachten bedeutet. Diese tol-

len Kunstwerke haben wir alle in die Fenster gehängt und konn-

ten vom Pfarrgarten aus bewundert und bestaunt werden. Von 

der Anzahl der Bilder und auch den Motiven waren wir sehr be-

geistert und deshalb wollen wir auch in diesem Jahr diese Akti-

on wiederholen. Liebe Kinder bitte malt oder bastelt uns wieder 

ein Bild, das wir aushängen können. Das diesjährige Motto lautet: 

„Kinder und Tiere machen sich auf den Weg zum Jesus Kind in 

der Krippe.“ Hier ein paar Möglichkeiten, was ihr malen oder auch 

basteln könnt: Ochs und Esel, Sterne, Sonne, Engel, verschiede-

ne Tiere (Maus, Elefant, Kamel, Hase, Fuchs, Wolf….). Einfach al-

les was zu einer Krippe Darstellung dazugehört. Natürlich könnt 

ihr auch Euch malen, oder eure Eltern oder Opa und Oma. Wer 

noch keine Idee hat, was ihr malten könnt auf unserer Internet-

seite www.solidarpfarreien.de gibt es in der Rubrik „Mitmachen – 

Impulse für Kinder“ ein paar Vorlagen, die nur ausgemalt werden 

müssen. Euer Bild gebt bitte bis zum 15.12. im Pfarrbüro Scheyern 

ab. Im Zeitraum vom 18.12.22 bis zum 15.01.2023 können dann 

alle Kunstwerke bestaunen werden und es wird auch wieder eine 

kleine Überraschung zum Mitnehmen geben. Zugang ist über den 

Scheyrenstraße in den Pfarrgarten.                           Text: J. Richter

Friedenslicht aus Betlehem

Seit 1986 kümmern sich die Pfandfinder darum, dass in der Ge-

burtsgrotte von Jesus in Betlehem ein „kleines Licht“ entzündet 

wird. Dieses Licht tritt dann seine Reise in über 25 Länder der 

Welt an. Auch bei uns wird dieses Licht in den Kirchen Gerols-

bach, Niederscheyern und Scheyern brennen. Besonders in Zei-

ten des Ukrainekrieges ist es ganz wichtig, sich für den Frieden 

zu engagieren und ein Zeichen dafür zu setzen. Deshalb laden 

wir Sie ein, dass Sie an den Weihnachtstagen eine Laterne mit-

bringen, um dieses Licht mit nach Hause zu nehmen. Stellen 

Sie eine Kerze vor ihre Haustüre und zeigen Sie dadurch, wie 

wichtig Ihnen der Frieden in der Welt ist.

Text: J. Richter
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Weihnachtstrucker 2022

Liebe Pfarrgemeinde,

seit über 25 Jahren findet von den Johannitern die Aktion Weih-

nachtstrucker statt. Es werden hierbei Lebensmittelpakete für 

hilfsbedürftige Menschen in Südosteuropa gepackt. Dadurch 

konnte vielen Menschen eine Weihnachtsfreude gemacht wer-

den.  Aufgrund der Coronakrise werden dieses Jahr die Pakete 

auch an Menschen in Not hierbei uns in Deutschland verteilt. 

Eine tolle Aktion wie ich finde. Es wäre schön, wenn auch Sie ein 

Paket (die Kosten dafür liegen bei ca. 30 €) machen würden. 

Das Paket können Sie bis zum 09.12.2022 im Pfarramt Schey-

ern abgeben. Gerne hole ich das Paket auch bei Ihnen zu Hau-

se ab, schreiben Sie mir bitte eine E-Mail an JRichter@ebmuc.

de oder melden sich telefonisch bei mir 08441/87953-14. Be-

reits jetzt ein herzliches Vergelt´Gott. Ihr Diakon Jürgen Richter 

Das gehört in ein Paket

1 kleines Geschenk für Kinder (z. B. Malbuch+Stifte)

2 kg Zucker

3 kg Mehl

1 kg Reis

1 kg Nudeln

2 Liter Speiseöl in Plastikflaschen

3 Packungen Multivitaminbrausetabletten

3 Packungen Kekse

5 Tafeln Schokolade

500 g Kakaogetränkepulver

2 Duschgele

1 Handcreme

2 Zahnbürsten

2 Zahnpastatuben

gerne auch noch 3 medizinischen Masken

Bitte alles in einem festen Karton (ohne Luft!) verpacken, damit 

die Pakete sich für den Transport gut stapeln lassen! – DANKE!

Indienhilfe von Pfarrer Paul Inje

Seit vielen Jahren unterstützen die Pfarrangehörigen aus Gerols-

bach, Scheyern und Niederscheyern die wertvolle Arbeit von 

Pfarrer Paul Inje in Indien. Mit Ihrer Hilfe konnte bereits ganz 

vielen Menschen vor Ort geholfen werden. Durch die Übernah-

me einer Kinderpatenschaft haben die unterstützen Kinder und 

Jugendliche eine Perspektive für Ihre Zukunft erhalten und so-

mit ein „neues Leben“. Für Ihr Engagement ein herzliches Ver-

gelt´s Gott. 

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie trotz Corona, Energie-

krise und Inflation hier bei uns auch an die Menschen in Indi-

en denken. Diese hat es noch viel schlimmer getroffen als uns 

und die Menschen vor Ort kämpfen im wahrsten Sinne des Le-

bens jeden Tag ums Überleben. 

Wenn Sie, besonders vor Weihnachten, etwas Gu-

tes tun können und möchten, dann unterstützen Sie bit-

te die Arbeit von Pfarrer Paul Inje vor Ort. Eine Geldspen-

de können Sie auf das Konto von Missio München – IBAN  

DE 96 7509 0300 0800 0800 04 mit dem Verwendungszweck 

Nr. 55118, Paul Inje – überweisen. 

Wenn Sie sich längerfristig engagieren wollen, können Sie ger-

ne auch eine Kinderpatenschaft für mtl. 25 € übernehmen. Das 

entsprechende Formular übersendet Ihnen gerne Beate-Nieder-

meier@t-online.de. Pfarrer Paul Inje weiß noch ein paar Kinder, 

die Ihre Unterstützung dringend benötigen. 

Herzlichen Dank und viele Grüße
Beate Niedermeier und Jürgen Richter (Diakon)

Personalwechsel im Pfarramt

Fast 33 Jahre lang arbeitete Inge Hübel im Pfarramt in Scheyern, 

allen Leserinnen und Lesern wohlbekannt: Nicht selten wurde 

sie sogar beim Einkaufen angesprochen: „Was ist das mit der 

Grabgebühr?“ oder zu Hause über den Zaun beauftragt: „Kannst 

Du die Messe mitnehmen?“. 

Als Pfarrsekretärin hat Inge Hübel jahrzehntelang die Buchfüh-

rung für die Pfarrei und für den Kindergarten Scheyern verwant-

wortet, die Kasse verwaltet und die Überweisungen getätigt. 

Dies alles ist im Laufe der Jahre viel mehr geworden, was man 

an der Menge der Belege deutlich erkennen kann. 

Wir sagen vielen, vielen Dank für alle Sorge und Sorgfalt, für 

alle Geduld und Freundlichkeit, und für alle zusätzlich geleis-

tete Arbeit.

Text u. Bild: P. Benedikt

Ein neues Gesicht im Pfarrbüro

Seit Anfang Oktober bin ich nun schon hier im Scheyerer Pfarr-

büro inmitten eines sehr netten Kolleginnenkreises, in dem ich 

mich sofort wohl fühlte.

Mit den vier „Chefs“, den jeweiligen Pfarrern Abt Engelbert, Abt 

Markus, P. Benedikt und Verwaltungsleiter Frank Leib.

Der Jugendtreff öffnet
14-tägig freitags ab 18.30 Uhr

für alle Jugendlichen ab 15 Jahren
2. Dezember

16. Dezember

Kommt 
einfach vorbei!
Hochstraße 19 d

(hinter der Grundschule)
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Gottesdienste

Bitte informieren Sie sich auch aktuell unter 

www.pfaffenhofen-evangelisch.de oder im 

Gottesdienstanzeiger im Pfaffenhofener Kurier.

Herzliche Einladung zu folgenden Gottesdiensten:

	❚ Samstag, 26. November

	 14.00 Uhr	 Kreuzkirche Pfaffenhofen, ökumen. Gottes-

dienst mit für Demenzkranke und Angehörige 

	 18.00 Uhr	 Platz bei der kath. Stadtpfarrkirche Pfaffenho-

fen, ökumen. Adventsauftakt (Details: siehe 

rechts)

	❚ Sonntag, 27. November – 1. Advent

	 10.00 Uhr	 Kreuzkirche Pfaffenhofen, Gottesdienst

	 10.00 Uhr	 Kreuzkirche Pfaffenhofen, Kindergottesdienst

	❚ Samstag, 3. Dezember

	 18.00 Uhr	 Kreuzkirche Pfaffenhofen, Gottesdienst

	❚ Sonntag, 4. Dezember – 2. Advent

	 10.00 Uhr	 Kreuzkirche Pfaffenhofen, Gottesdienst

	 10.00 Uhr	 Kreuzkirche Pfaffenhofen, Kindergottesdienst

	❚ Samstag, 10. Dezember

	 18.00 Uhr	 Kreuzkirche Pfaffenhofen, Gottesdienst

	❚ Sonntag, 11. Dezember – 3. Advent

	 10.00 Uhr	 Kreuzkirche Pfaffenhofen, Gottesdienst

	 10.00 Uhr	 Kreuzkirche Pfaffenhofen, Kindergottesdienst

	 11.15 Uhr	 St. Stephanus-Kirche Reichertshausen, Got-

tesdienst

	❚ Samstag, 17. Dezember

	 18.00 Uhr	 Kreuzkirche Pfaffenhofen, Gottesdienst

	❚ Sonntag, 18. Dezember – 4. Advent

	 10.00 Uhr	 Kreuzkirche Pfaffenhofen, Gottesdienst

	 10.00 Uhr	 Kreuzkirche Pfaffenhofen, Kindergottesdienst

Evangelisch-lutherische 
Kirchengemeinde Pfaffenhofen

Pfarrer:

George Spanos, Tel. 08441/805806

E-Mail: george.spanos@elkb.de 

Pfarrbüro:

Christa Thurner, Marion Hanisch, 

Joseph-Maria-Lutz-Str. 1/Rückgebäude, 85276 Pfaffenhofen

Tel. 08441/805060

www.pfaffenhofen-evangelisch.de 

Facebook: 

https://www.facebook.com/pfaffenhofen.evangelisch

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr

Örtlicher Ansprechpartner:

Dr. Max von Schenkendorff, Tel. 08441/82903

Mein Name ist Heidi Wieland, ich bin 47 

Jahre alt und wohne mit meinem Mann 

und drei Kindern in Reichertshausen. Die 

letzten Jahre war ich hauptberuflich für 

den Fairen Handel tätig und übte verschie-

dene Ehrenämter im kirchlichen Bereich 

aus.

Ich freue mich schon auf viele neue Ge-

sichter und die spannenden Aufgaben, die 

auf mich zukommen.

Text u. Bild: H. Wieland

Erbbaurechtsvergabe Scheyern

die beiden Grundstücke des „Göttlichen Kindes“ u. des frühe-

ren Schwesternhauses in der Raiffeisenstraße 9 und 11 sind im 

November als Erbbaurechtvergabe ausgeschrieben. Interessen-

ten können sich gerne an Herrn Schulz der Sparkasse Dachau 

wenden, der bis 30. November 2022 die Bewerber aufnimmt. 

Herr Schulz kann Ihnen über Möglichkeiten der Nutzung oder 

Erbbaurecht und selbstverständlich allen weiteren Fragen Aus-

kunft geben. Besichtigung der Objekte erfolgen nach Vereinba-

rung. Das Exposé finden Sie in immoscout24, auf der Home-

page der Sparkasse Dachau www.sparkasse-dachau.de oder 

über Herr Thomas Schulz, Tel. 08131/732122, Thomas.Schulz@ 

Sparkasse-dachau.de 

Text: F. Leib

Alte Handys für Menschen 
in Not spenden
Haben auch Sie ein Handy zu Hau-

se, das Sie nicht mehr benötigen 

oder das defekt ist? Dann spenden 

Sie es gerne an die Aktion Schutzen-

gel von missio Aachen. Vom 1. Ad-

vent bis zum 29.01.2023 können Sie 

die Mobiltelefone entweder im Pfarr-

büro Scheyern oder im Foyer der Ge-

meinde Scheyern abgeben oder in die 

Sammelbox hinten rechts in der Basilika einwerfen. Bitte neh-

men Sie alle SIM- und Speicherkarten aus Ihrem Handy, bevor 

Sie es in die Sammelbox einwerfen. Den Akku können Sie im 

Handy lassen und auch Zubehör wie z.B. Ladekabel darf mit ab-

gegeben werden.

Mit Ihrer Handyspende leisten Sie einerseits einen Beitrag zum 

Umweltschutz, da seltene, wertvolle Rohstoffe wie z.B. Gold re-

cycelt werden und somit weniger neues Material umweltschä-

digend abgebaut werden muss. Zugleich helfen Sie von mo-

derner Sklaverei betroffenen Menschen. Weitere Informationen 

über die Aktion Schutzengel und ihre Arbeit finden Sie unter  

www.missio-hilft.de/mitmachen/aktion-schutzengel.

Ihr Pfarrgemeinderat Scheyern
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Ab 26. November: Stollenverkauf an Advents-Samstagen 

und -Sonntagen in Pfaffenhofen

Dieses Jahr findet der Stollenverkauf sogar mit Plätzchen und 

Marmeladen, sonntags zusätzlich noch mit Socken und Ker-

zen statt.

An den Advents-Samstagen werden vor bzw. nach dem Got-

tesdienst im Vorraum der Kirche Stollen, Marmelade und Plätz-

chen verkauft. Im Vorraum des Gemeindezentrums werden an 

den Advents-Sonntagen Socken und Kerzen des Handarbeits-

kreises und auch Stollen, Marmeladen und Plätzchen verkauft. 

Der Erlös kommt dem Förderverein des Ev.-Luth. Gemeinde-

zentrums zugute. 

Text: Stefanie Brinkmann

26. November: Ökumenischer Adventsauftakt

Am Samstag vor dem 1. Advent, am 26. November, 18 Uhr, fin-

det auf dem Platz zwischen katholischem Pfarrheim und katholi-

scher Stadtpfarrkirche auch 2022 der ökumenische Adventsauf-

takt statt. In ökumenischer Gemeinschaft wird, musikalisch ge-

staltet vom Posaunenchor unserer Gemeinde, gemeinsam die 

1. Adventskerze entzündet.

Der katholische Stadtpfarrer Albert Miorin, Pfarrer George Spa-

nos und jeweils ein Vertreter Neuapostolischen Kirche und der 

Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde werden gemeinsam die-

sen besinnlichen Auftakt der Adventszeit gestalten. Wir freuen 

uns auf Ihr Kommen! 

Text: George Spanos

Ab 27. November: Adventsweg 2022 in Ilmmünster, Het-

tenshausen und Reichertshausen

Sich miteinander auf Weihnachten einstimmen mit kurzen An-

dachten vor den Haustüren der Gastgeber, dazu laden wir auch 

in diesem Jahr wieder ein. Ein schön geschmückter Vorplatz, ein 

Adventsfenster, liebevoll ausgesuchte Texte und Lieder, das er-

wartet Sie an den neun Stationen in Ilmmünster, Hettenshau-

sen und Reichertshausen. Und Sie können zur Ruhe kommen, 

zuhören, mitsingen – einfach mit anderen gemeinsam die Ad-

ventszeit ein paar Mal zu einer „staaden Zeit“ werden lassen.

Die Andachten (Termine und Orte: siehe unten) beginnen je-

weils um 18.30 Uhr vor den Häusern der Gastgeber/innen. Sie 

werden ca. 20 Minuten dauern, und wir stehen draußen. Des-

halb empfehlen sich warme Kleidung und eine Taschenlampe.

Im Namen der Gastgeberfamilien lade ich ganz herzlich dazu 

ein und freue mich, wenn viele sich zu diesen kleinen Impul-

sen im Freien aufmachen. 

Datum Ort

Sonntag, 27. November Ilmmünster, Sonnenstr. 9

Mittwoch, 30. November Reichertshausen, Weidenstr. 10

Freitag, 02. Dezember Hettenshausen, Washofstr. 2

Montag, 05. Dezember Reichertshausen, Weidenstr. 10a

Donnerstag, 08. Dezember Hettenshausen, Am Hang 3

Sonntag, 11. Dezember Oberpaindorf, Laushamer Str. 3

Mittwoch, 14. Dezember Reichertshausen, Schloss-Str. 16, Seniorenheim

Freitag, 16. Dezember Ilmmünster St. Arsatius Str. 4, Bücherei

Dienstag, 20. Dezember Reichertshausen, Angerhofstr. 22

Text: Doris Arlt

9. Dezember: Konzert der „Petersburger Harmonie“ – Uk-

rainische und russische Lieder zur Adventszeit

Dieses Konzert möchte bewusst ein Zeichen des Friedens und 

der Völkerverständigung setzen, gegen Krieg, Hass und Polari-

sierung.

»Harmonie« begeistert durch seine Klangschönheit und sein 

überwältigendes Klangspektrum. Das Repertoire umfasst geistli-

che Werke, weltliche Musik und russische und ukrainische Volks-

lieder. »Harmonie« möchte diese Musik authentisch einem mög-

lichst großen Zuhörerkreis nahebringen.

Der Eintritt ist frei, die Sänger erbitten am Ausgang eine Spende.

Beginn ist um 19.00 Uhr in der Kreuzkirche Pfaffenhofen.

Text: George Spanos

11. Dezember: Herbst & Winter – Ein musikalischer Lieder-

abend

Lassen Sie sich am 3. Adventssonntag um 17 Uhr musikalisch 

verwöhnen. Zum zweiten Mal kommt Bianca Seufert mit einem 

Konzert ins evangelische Gemeindezentrum Pfaffenhofen. Die-

ses Mal bringt sie den Bariton Johannes Ganser mit.

Im Konzert werden sowohl Werke aus der Romantik als auch aus 

der Moderne passen zum Thema „Herbst & Winter“ erklingen.

Der Eintritt ist frei, um Spenden wird für beide Musiker und den 

Förderverein des Ev.-Luth. Gemeindezentrums gebeten.

Text: Bianca Seufert

13. Dezember: Adventskonzert im Seniorencafé

Violine, Querflöte, Violoncello, Klavier, Schlagzeug und Kontra-

bass – das sind die Instrumente, die von den Schülern des Schy-

ren-Gymnasiums gespielt werden, die im nächsten und über-

nächsten Jahr das Abitur in Musik absolvieren. Dazu kommt 

noch ein Sänger. Die zehn Schülerinnen und Schüler des soge-

nannten Musik-Additums werden von Stefan Daubner und Ju-

dith Jung betreut und auch am Klavier begleitet. Das Senioren-

café beginnt um 14.30 Uhr mit Kaffee und Kuchen, das Konzert 

selbst beginnt gegen 15 Uhr.             Text: Stefanie Brinkmann

14. Dezember: Pfaffenhofener Frauenfrühstück

Lassen Sie sich überraschen! Beginn ist um 9 Uhr im Gemein-

dezentrum Pfaffenhofen		             Text: Helga Wagner

Aktuelle Informationen und Hinweise finden Sie jeweils auf 

www.pfaffenhofen-evangelisch.de

mit der
Schäfer-Familie

Angela
Wiedl Gina

Wiedl
Ur-Schäfer

Uwe Erhardt

Richard Wiedl

mit der

Samstag 17.12.22
Ilmtal-Halle
Reichertshausen
Beginn 17 Uhr
Einlass 16:30 Uhr
Eintritt 35 Euro
Tickets Reichertshausen:
BK-Tankstelle
Sparkasse, VR-Bank
Tickets Pfaffenhofen/Ilm:
Buchhandlung WortReich
Konzert-Info und Karten-
reservierung auch unter
081341387 (Frau Kappes)
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Seit dem 1. April 2022 ist in den Räum-

lichkeiten des früheren Friseurgeschäf-

tes am Schyrenplatz 4 nun der Blumen-

laden „Klatschmohn & co“ ansässig – di-

rekt gegenüber dem östlichen Zugang zur 

Benediktinerabtei Scheyern. Inhaberin ist 

Floristmeisterin Karoline Franzel, sie fer-

tigt „klein aber fein“ Werkstücke für die 

Wohnung oder als Geschenkideen zum 

Mitbringen. Das Angebot reicht von Zim-

merpflanzen über Schnittblumen und ge-

trocknete Blumen bis hin zu einer Aus-

wahl an Außenpflanzen und Geschenk-

ideen. Für besondere Anlässe wie Hoch-

zeiten, Trauerfälle oder saisonale Festen 

wird natürlich auch nach individuellen 

Kundenwünschen gefertigt. Zum Ange-

bot von Karoline Franzel zählen weiterhin 

ein Lieferservice und Blumenabos. Auch 

auf der Scheyerer Gewerbeschau im Juni 

2022 hatte sich Klatschmohn & co be-

reits präsentiert.

Vorstellung eines Mitgliedsbetriebes: Klatschmohn & co

Klatschmohn & co seit April am Schyrenplatz
Ab dem 19. November stehen weihnacht-

liche Arrangements und Adventskränze 

bei „Klatschmohn & co“ im Fokus. 

Am ersten Adventswochenende sind pa-

rallel zum Christkindlmarkt im Kloster-

hof auch die Türen von Klatschmohn & 

co länger geöffnet: Am 26. November 

(Samstag) von 9 bis 13 und von 15 bis 

20 Uhr, am 27. November (Sonntag) von 

16 bis 20 Uhr. 

Alle Informationen zu „Klatschmohn 

& co“ sowie der Zugang zum umfang-

reichen Onlineshop finden sich unter  

www.klatschmohn-scheyern.de.

Der Gewerbeverein Scheyern zählt in-

zwischen übrigens 56 Mitgliedsbetriebe 

aus dem Gemeindebereich. Am 16. No-

vember fand die Jahreshauptversamm-

lung 2022 statt, über die in der nächsten 

Schyren-Rundschau berichtet wird.

Text & Bild:  
Wolfgang Inderwies, 2. Vorsitzender

DIE REINSTE FORM DES  
WAHNSINNS  
IST ES, ALLES BEIM  
ALTEN ZU LASSEN UND  
GLEICHZEITIG  
ZU HOFFEN, DASS ES  
BESSER WIRD

Albert Einstein
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Rettungsdienst / Notarzt

112
Feuerwehr

112
Polizei

110
Kassenärztlicher Notdienst

116 117
(Kinderärztlicher Notdienst / Augenärztlicher 

Notdienst / Hals-, Nasen-, Ohren-Notdienst)
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Tao-Energiebalance
Massage

Klang
Bewegung
Meditation

Nach den Prinzipien der  
traditionellen chinesischen Medizin  

und der Methode Tao-Touch®

Carola Potthoff
Gesundheitspraktikerin | Tao-Touch®-Therapeutin | Tanzpädagogin
Schyrenplatz 3 ∙ 85298 Scheyern   
Tel. 08441/7972198 · 0172/9839807 · potthoff.carola@web.de

Spende der Frauengemeinschaft Scheyern  
an die Tafel in Pfaffenhofen

Im Rahmen des „Pfarrfestes light“, das 

heuer wetterbedingt in die Räume des 

Pfarrzentrums verlegt wurde, verteilte 

die Frauengemeinschaft Kuchen gegen 

eine Geldspende an die Gäste.

Dank zahlreicher Kuchenspenden wur-

den viele Stücke ausgegeben.

v.r. Marion Furch, Helga 

Zull und Bianka Parnitzke 

vom Leitungsteam der 

kfd bei der Übergabe der 

Spende an Anne Bienlein 

(2. v.l.), Leitung der Tafel
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Einladung zur  
Jahreshaupt
versammlung

Liebe Förderkreis-Mitglieder,

hiermit laden wir Sie/Euch sehr 

herzlich ein zur

ordentlichen Mitgliederver-

sammlung des Förderkreis Fuß-

balljugendarbeit im ST Schey-

ern e.V.

Termin: 

Freitag, den 02.12.2022

Uhrzeit:	20.00 Uhr

Ort:

Vereinsheim des ST Scheyern 

Tagesordnung:

1.	Begrüßung und Verlesung der 

Tagesordnung durch den 1. Vor-

stand

2.	Gedenken an die verstorbenen 

Mitglieder

3.	Bericht des 1. Vorstandes

4.	Bericht des Kassiers	

5.	Bericht der Kassenprüfer

6.	Entlastung der Vorstandschaft

7.	 Verschiedenes, Wünsche und 

Anträge

Bitte reichen Sie evtl. Anträge 

zur Tagesordnung bis 1 Woche 

vor der Mitgliederversammlung – 

25.11.2022 – schriftlich ein.

Es gelten die allgemeinen Corona-

bestimmungen.

Wir würden uns sehr über Ihr/Euer 

Erscheinen freuen!

Mit freundlichen Grüßen

Die Vorstandschaft des Förderkreis 

Fußballjugendarbeit im ST Schey-

ern e.V.

Gerhard Eisinger
1. Vorsitzender

Den Erlös rundete die kfd auf, so dass 

200,- € an die Tafel Pfaffenhofen wei-

tergegeben werden konnten.

Ein herzliches Vergelt’s Gott an alle Un-

terstützer*innen.

Text: B. Parnitzke
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Großzügige Spende des Gewerbeverein  
Scheyern e.V. an das Kloster

Die Benediktinerabtei zum Heiligen Kreuz 

in Scheyern unterstützt das gesellschaft-

liche Leben der gleichnamigen Gemein-

de in vielerlei Hinsicht. Auch der Gewer-

beverein Scheyern e.V. kann sich immer 

wieder auf „Rat und Tat“ aus dem Klos-

ter verlassen, insbesondere bei der Aus-

richtung der Gewerbeschau. Dies nah-

men die Gewerbetreibenden zum An-

lass, um den anstehenden Neubau von 

Unterrichtsräumen in der Klosteranlage 

mit einer großzügigen Spende von 3.000 

Euro zu unterstützen. Mike Jäger, 1. Vor-

sitzender des Gewerbevereines, betonte 

bei der Spendenübergabe: „Wir wollen in 

die Ausbildung vor Ort investieren. Uns 

als Gewerbeverein liegt es sehr am Her-

HeizungKunden-
dienst

Solar
Sanitär

Heizung • Sanitär • Solar

GmbH

Wir wünschen allen Kunden, 
Freunden und Bekannten ein frohes Fest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Logenweg 16 • 85276 Hettenshausen
Tel. 08441/84749 • Mobil 0172/8812786

Heizung

Solar

Sanitär

GmbH

Manfred Federl
  Logenweg 16 • 85276 Hettenshausen

Tel. 08441/456641 • Mobil 0172/8812786

Pater Lukas Wirth (Mitte) freut sich über einen symbolischen Spendenscheck des Ge-

werbevereines, den 1. Vorsitzender Mike Jäger (links) und 2. Vorsitzender Wolfgang 

Inderwies (rechts) überreichen. Links im Bild das einstöckige Gebäude der Turnhalle, 

an deren Stelle die neuen Fachräume entstehen werden.

zen, die Entwicklung junger Menschen 

in unserem Gemeindegebiet zu fördern. 

Das anstehende Projekt der Benediktiner-

abtei ist hierzu ein geeigneter Anlass.“ Pa-

ter Lukas Wirth, Cellerar der Abtei, erläu-

terte den Vertretern des Gewerbeverei-

nes das Bauprojekt: Am Ort der schon 

über längere Zeit nicht mehr genutzten 

Turnhalle entsteht ab dem Frühjahr 2023 

ein dreistöckiger Neubau mit Fachräumen 

für Berufsoberschule und Fachoberschu-

le. Derzeit besuchen rund 530 Schüle-

rinnen und Schüler die BOS und FOS in 

Scheyern, die neuen Fachräume dienen 

künftig dem Unterricht in den Naturwis-

senschaften Biologie, Chemie und Physik.

Text & Bild: Wolfgang Inderwies

V  d  K

Ortsverband 
Scheyern

-- E i n l a d u n g --

Zur Adventsfeier am 

Sonntag, 4. Dezember 2022 

um 14.00 Uhr

im Gasthaus Hoiß, Mitterscheyern

Ferner: Kurzes Referat über aktu-

elle sozialpolitische Angelegenhei-

ten und deren Auswirkungen sowie 

Kurzfassung der derzeitigen sozialen 

Gesetzgebung.

Um zahlreiches Erscheinen 

der Mitglieder wird gebeten.

Die Vorstandschaft
Erwin Pfab

Adventskranzverkauf 
und  

kleiner Adventszauber 
im Dorfheim Euernbach

Samstag, 26.11.2022  
ab 16.00 Uhr
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Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
vom 11.10.2022 in der Turnhalle der Grundschule Scheyern, Hochstr. 19 A

Hinweis zur Geschäftsordnung: „1. Bürgermeister Sterz eröffnet um 19:30 Uhr 

die Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Scheyern und stellt die ord-

nungs- und fristgemäße Ladung, sowie die Beschlussfähigkeit des Gemein-

derates fest. Mit der Tagesordnung besteht Einverständnis.“

TOP 1	� Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil 
der Gemeinderatssitzung vom 13.09.2022

Die Niederschrift über den öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung vom 

13.09.2022 wurde den Gemeinderäten vorab zur Verfügung gestellt. Es wird 

berichtigt, dass Herr Wolf für die Sitzung entschuldigt war sowie das Be-

schlussergebnis von TOP 1 10:0 lautete.

Beschluss:

Die Niederschrift über den öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung vom 

13.09.2022 wird mit den o.g. Änderungen genehmigt.

Beschlussergebnis:	Ja 15  Nein 0  

TOP 2	� Werk- und Vergabeausschusssitzung vom 25.07.2022 –  
öffentlicher Teil

Das Protokoll der öffentlichen Werk- und Vergabeausschusssitzung vom 

25.07.2022 wurde den Gremiumsmitgliedern zugestellt

TOP 2.1	� Genehmigung der Niederschrift durch die Ausschussmit-
glieder	

Beschluss:

Die Niederschrift der Werk- und Vergabeausschusssitzung (öffentlicher Teil) 

vom 25.07.2022 wird genehmigt.

Beschlussergebnis:	Ja 7  Nein 0  

TOP 3	� Werk- und Vergabeausschusssitzung vom 26.09.2022 – öf-
fentlicher Teil –

Die Niederschrift der Werk- und Vergabeausschusssitzung (öffentlicher Teil) 

vom 26.09.2022 wurde den Gemeinderatsmitgliedern vorab zur Verfügung 

gestellt.

TOP 3.1	� Genehmigung der Niederschrift durch die Ausschussmit-
glieder	

Beschluss:

Die Niederschrift der Werk- und Vergabeausschusssitzung vom 26.09.2022 

wird von den anwesenden Ausschussmitgliedern genehmigt.

Beschlussergebnis:	Ja 5  Nein 0  

TOP 4	 Bau- und Umweltausschusssitzung vom 27.09.2022
Die Niederschrift der Bau- und Umweltausschusssitzung (öffentlicher Teil) vom 

27.09.2022 wurde den Gemeinderatsmitgliedern vorab zur Verfügung gestellt.

TOP 4.1	� Genehmigung der Niederschrift durch die Ausschussmit-
glieder

Beschluss:

Die Niederschrift der Bau- und Umweltausschusssitzung vom 27.09.2022 

wird von den anwesenden Ausschussmitgliedern genehmigt.

Beschlussergebnis:	Ja 6  Nein 0  

TOP 5	� Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB); 2. Änderung der 
Innenbereichssatzung Nr. 07 „An der ST 2045“ in Mitter-
scheyern -Billigungs- und Auslegungsbeschluss-

Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom 10.05.2022 die 2. Änderung der 

Innenbereichssatzung Nr. 07 „An der ST 2045“ in Mitterscheyern im verein-

fachten Verfahren beschlossen.

Der Geltungsbereich der Satzung umfasst die Grundstücke mit den Flurnum-

mern 87 und 806/1 jeweils der Gemarkung Mitterscheyern.

Durch die Änderung wird dem dort ansässigen Gewerbebetrieb (Landma-

schinenhandel und -werkstatt) die Möglichkeit zur Erweiterung gegeben.

Dazu wurde durch das Planungsbüro WipflerPLAN aus Pfaffenhofen an der 

Ilm ein Planentwurf ausgearbeitet, der in der Sitzung vorgestellt wird.

Beschluss:

Der Gemeinderat billigt den Entwurf zur 2. Änderung der Innenbereichssat-

zung Nr. 07 „An der ST 2045“ in Mitterscheyern einschließlich Begründung 

jeweils in der Fassung vom 11.10.2022.

Die Verwaltung wird beauftragt, den Entwurf der Satzungsänderung mit der 

Begründung öffentlich auszulegen nach § 3 Abs. 2 BauGB und die Stellung-

nahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 

Abs. 2 BauGB einzuholen. 

Ein wichtiger Grund für eine Verlängerung der Auslegungsfrist nach § 3 Abs. 

2 Satz 1 BauGB oder der Beteiligungsfrist nach § 4 Abs. 2 Satz 2 BauGB 

aufgrund besonderer Komplexität, besonders umfänglicher Unterlagen oder 

ähnlichem liegt nicht vor.

Beschlussergebnis:	Ja 15  Nein 0  

TOP 6	� Gaskonzession;  
Neuabschluss des Gaskonzessionsvertrags mit dem bis-
herigen Konzessionsnehmers

In der Gemeinderatssitzung vom 05.04.2022 wurde darüber informiert, dass 

der Gaskonzessionsvertrag mit der Energienetze Bayern GmbH und Co KG Mün-

chen, ein Unternehmen der Erdgas Südbayern GmbH am 18.04.2024 ausläuft.

Zum weiteren Vorgehen fasste der Gemeinderat in der o.g. Sitzung folgenden 

Beschluss:

Die Verwaltung wird beauftragt, dass Vertragsende der Gaskonzession im 

Bundesanzeiger unverzüglich zu veröffentlichen. Sollte mehr als eine Inter-

essensbekundung vorliegen, soll ein fachkundiges Büro zur Abwicklung ei-

ner rechtssicheren und transparenten Vergabe hinzugezogen werden. Der 

Gemeinderat ist vorab über den Sachstand zu informieren.

Beschlussergebnis:	Ja 16  Nein 0

Die Veröffentlichung im Bundesanzeiger erfolgte am 11.04.2022, interessier-

te Unternehmen hatten bis 01.08.2022 Gelegenheit, ihr Interesse zu bekun-

den. In der o.g. Frist ging jedoch nur eine Interessensbekundung ein, näm-

lich die des bisherigen Konzessionsnehmers. 

In diesem Fall kann – ohne weiteres Verfahren- mit dem bisherigen Konzes-

sionsnehmer verhandelt und eine Vereinbarung abgeschlossen werden. Hier 

gibt es Musterverträge, die Städte- und Gemeindetag mit dem Verband der 

Elektrizitäts- und Wasserwirtschaft (VBEW), vereinbart haben. Die Vertrags-

parteien haben ihren Mitgliedsunternehmen empfohlen, diese ohne Ände-

rungen anzuwenden.

Der vom Gemeindetag empfohlene Musterkonzessionsvertrag sieht auch wie 

der Stromkonzessionsvertrag eine Laufzeit von 20 Jahren vor, allerdings wird 

der Gemeinde das Recht eingeräumt, zum Ablauf einer Laufzeit von 10 Jah-

ren sowie erneut zum Ablauf einer Laufzeit von 15 Jahren unter Einhaltung 

einer Frist von mindestens 36 Monaten schriftlich zu kündigen.

Das Unternehmen hat uns den Vertrag zugesandt, der 1:1 dem Musterkon-

zessionsvertrag entspricht (s. Anlage)

Die Verwaltung schlägt daher den Abschluss des Mustervertrags mit dem bis-

herigen Konzessionsnehmers vor. Die Entscheidung ist dann nach dem Be-

schluss unter der Angabe der maßgeblichen Gründe öffentlich bekannt zu 

machen (§ 46 Abs. 5 Satz 2 EnWG).

Auf die Nachfrage aus dem Gremium hin, welche Ortsteile von Gasleitun-

gen erschlossen seien, wurde geantwortet, dass dies Scheyern und Mitter-

scheyern seien. 

Beschluss:

Der Gemeinderat beschließt, aufgrund der einzigen vorliegenden Interessens-

bekundung mit dem bisherigen Konzessionsnehmer, mit der Energienetze 

Bayern GmbH und Co KG München den beiliegenden Vertrag abzuschließen.

Die Entscheidung ist öffentlich bekannt zu machen (§ 46 Abs. 5 Satz 2 EnWG).

Beschlussergebnis:	Ja 15  Nein 0  

TOP 7	� Fundtierkostenpauschalenvertrag;  
Erhöhung der Pauschale

Mit Schreiben vom 23.12.2021 hat der Tierschutzverein Pfaffenhofen und 

Umgebung e.V. den aktuellen Fundtierkostenpauschalvertrag zum 31.12.2022 

gekündigt, da er nach deren Aussage zu den bisherigen Konditionen nicht 

fortgeführt werden konnte. 

Bei den Neuverhandlungen mit den beteiligten Gemeinden hatten sich die 

Bürgermeister des Landkreises von bisher 0,50 €/Einwohner auf nunmehr 

0,75/€/Einwohner geeinigt, um den allgemein gestiegenen Kosten Rechnung 

zu tragen. Bei einem Einwohnerstand zum 30.06.2021 hatten wir im letzten 

Jahr 2.445,50 € bezahlt, diese Summe würde sich nunmehr auf 3.668.25 € 

erhöhen, vorausgesetzt, der Einwohnerstand bleibt gleich.

Einige Gemeinden haben hierzu bereits Beschlüsse gefasst, z.B. Rohrbach, 

Geisenfeld, Schweitenkirchen, Ilmmünster, Hohenwart, Pörnbach, Münchs-

münster, Jetzendorf und Gerolsbach. 

Beschluss:

Der Gemeinderat beschließt, die Fundtierkostenpauschale von bisher 0,50 €/

Einwohner auf 075€/Einwohner zu erhöhen. Der 1. Bürgermeister wird er-

mächtigt, einen entsprechenden Vertrag mit dem Tierschutzverein Pfaffen-

hofen und Umgebung e.V. zu unterzeichnen.

Beschlussergebnis:	Ja 15  Nein 0  
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EMK-Fotografie 
Elena Marina Kapussuzi
Wiesenthalstr. 12, 85356 Freising

 0152 / 089 69 459
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Familie | Pärchen | Portrait | Newborn | Kinder | Freunde

Verschenken Sie doch in diesem Jahr etwas,  
das nicht im Weg rumsteht  

oder umgetauscht werden muss. 
Etwas, das von Herzen kommt: 

Wert- und Shooting- 
Gutscheine erhältlich!

TOP 8	 Radwegverbindung von Fernhag nach Jetzendorf
Die Gemeindeverwaltung Scheyern möchte den Ausbau des regionalen Rad-

wegenetzes und die Verkehrswende im Individualverkehr weiter vorantrei-

ben und regt den Bau eines Radweges von Fernhag über Ziegelnöbach und 

Triefing nach Langwaid an. 

Am 10.08.2022 fand dazu im Rathaus ein Gespräch mit dem Leiter des Kreis-

bauhofs statt. Gegenstand war die Vorgehensweise, um eine Anbindung an 

das regionale Radwegenetz, insbesondere an die Gemeinden Reichertshau-

sen und Jetzendorf zu ermöglichen.

Der Landkreis Pfaffenhofen/Ilm lässt momentan in Zusammenarbeit mit den 

Gemeinden ein Radverkehrskonzept erstellen, indem die Verbindung Rich-

tung Jetzendorf durchaus als Radvorrangroute gesehen werden könnte. Zu-

dem wäre die Verbindung bis Langwaid ein Lückenschluss in Richtung Pe-

tershausen. 

Am Anfang müsste ein Beschluss der Gemeinde stehen, erst dann wird zu-

sammen mit dem Kreisbauhof in die Planung eingestiegen; im Rahmen die-

ser Planung werden dann Themen behandelt wie z.B.

	❚ Streckenführung

	❚ Topographie

	❚ Erforderlicher Grunderwerb – Breite, insges. 5 Meter (2,5 Meter Radweg-

breite, Bankette, Abstandsstreifen zur Straße); im Einzelfall weniger, dann 

ggf. Leitplanke zur Trennung von der Straße

	❚ Förderung

	❚ Innerorts kann der Radweg auf der Straße geführt werden, dann ist ggf. 

auch eine Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30 km/h denkbar. Außer-

orts ist der Straßenbaulastträger der Landkreis, innerorts, falls realisier-

bar, die Gemeinde.

Der 2. Bürgermeister sowie die 3. Bürgermeisterin bekräftigen die Wichtig-

keit der Trasse, da insbesondere die Strecke nach Triefing für Radfahrer sehr 

gefährlich sei. Ein Beschluss sei erforderlich, um die Planung durch das Tief-

bauamt des Landkreises anzustoßen. Alle Gremiumsmitglieder befürworten 

die Vorgehensweise.

Ein Mitglied fordert, auch zu beschließen, die für die Strecke an der Kreis-

straße von Euernbach nach Kreutenbach (Schulweg) und von Scheyern nach 

Unter- bzw. Oberschnatterbach Radwegeverbindungen geplant werden. Ein 

weiteres Mitglied regt an, den Lückenschluss zwischen Scheyern und Mit-

terscheyern zu vollziehen. 

Herr Bürgermeister Sterz sichert zu, die Anregungen mit dem Tiefbauamt zu 

besprechen und dann wieder zur Abstimmung zu bringen, eine jetzige Ab-

stimmung sei zu verfrüht.

Beschluss:

Die Gemeinde Scheyern beabsichtigt in Zusammenarbeit mit dem Landkreis 

Pfaffenhofen/Ilm die Ortsteile Fernhag, Ziegelnöbach und Triefing mit einem 

Radweg entlang der Kreisstraße PAF 3 zu erschließen. Es wird angestrebt, 

den Radweg nach Langwaid,sowie nach Jetzendorf weiterzuführen. Dadurch 

ist eine Anbindung an das regionale Radwegenetz, insbesondere an die Ge-

meinden Reichertshausen und Jetzendorf möglich. Der Kreisbaufhof wird 

gebeten, die erforderlichen Voraussetzungen zu schaffen.

Beschlussergebnis:	Ja 15  Nein 0  

TOP 9	 Verschiedenes, Informationen, Wünsche und Anträge

9.1 Infos durch den Bürgermeister und die Verwaltung

9.1.1 Sondersitzung Gemeinderat am 18.10.2022
Am nächsten Dienstag, 18.10.2022 findet um 19:30 eine Sondersitzung des 

Gemeinderats hauptsächlich zu Themen der Bauleitplanung statt

9.1.2 Themenwochen Energiebildung
Im Oktober finden verschiedene Veranstaltungen zum Thema Energie statt, 

begonnen hat diese mit dem E-Autotag vergangenen Sonntag. Die Termine 

wurden von der gemeindlichen Klimaschutzmanagerin organisiert und liegen 

in der Sitzung aus und sind auch in Schyrenrundschau und Homepage be-

kanntgegeben. Alle Gemeinderatsmitglieder sind herzlich eingeladen.

9.1.3 Energiesparmaßnahmen in den gemeindlichen Gebäuden:
Umsetzung der Verordnung der Energieversorgung über kurzfristig 
wirksame Maßnahmen (EnSikuMaV)
Die Bundesregierung hat o.g. Verordnung beschlossen, die ab 01.09.2022 

bis zum Ende Februar 2023 gilt. 

Danach müssen in öffentlichen Gebäuden in Arbeitsräumen bestimmte 

Höchsttemperaturen eingehalten werden. 

Rathaus, Bauhof, Feuerwehren:

	❚ Für sitzende Tätigkeit, d.h. die Temperatur in unseren Büros des Rathau-

ses und in Büros der Feuerwehren-soweit vorhanden- nur noch 19 Grad 

betragen. Da dies über die Heizanlagen zentral nicht gesteuert werden 

kann, wurde jeder Kollege, jede Kollegin aufgefordert, eigenständig die 

Einhaltung des Werts zu steuern. Für die Büros werden Thermometer be-

schafft, damit an den sich die Kolleginnen/Kollegen orientieren können. 

	❚ Weiterhin wurden die Kollegen darauf hingewiesen, dass Heizlüfter sind 

in diesem Zusammenhang unzulässig sind, sofern dadurch die Höchst-

temperaturen überschritten werden. Werden die Arbeitsräume rein durch 

Sonneneinstrahlung wärmer, ist dies natürlich kein Problem. 

	❚ In Arbeitsräumen, in denen körperlich schwere Tätigkeiten ausgeübt wer-

den, dürfen max. nur 12 Grad vorherrschen, z.B. in der Bauhofwerkstatt. 

Auch hier wurden die Kollegen auf die Beachtung hingewiesen.

Die Warmwasserbereiter für das Händewaschen müssen ebenfalls ausge-

schaltet werden. Dies wurde ebenfalls umgesetzt.

Gemeinschaftsräume wie z.B. Flure dürfen nicht beheizt werden. Auch hier 

ergingen entsprechende Anweisungen.

Ausnahmen:

Schulen und Kitas, Aufenthaltsräume, Umkleiden, ebenso die Räume, die 

wegen Schutz der dort installierten Technik höhere Temperaturen erfordern 

(z.B. Fahrzeughallen der Feuerwehren), sind von den o.g. Beschränkungen 

ausgenommen. 

Turnhallen:

Gemäß Art. 7 Abs. 2 der Verordnung müssen die Wassertemperaturen in 

zentralen Trinkwassererwärmungsanlagen auf das Niveau zu beschränken, 

um ein Gesundheitsrisiko durch Legionellen zu verhindern. In den Turnhal-

len betrifft dies die Duschen. Da die Duschen für den Schulbetrieb -hier wä-
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Hinweis zur Geschäftsordnung: „1. Bürgermeister Sterz eröffnet um 19.33 Uhr 

die Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Scheyern und stellt die ord-

nungs- und fristgemäße Ladung, sowie die Beschlussfähigkeit des Gemein-

derates fest. Mit der Tagesordnung besteht Einverständnis.“

Tagesordnungspunkte Ö2 und Ö3 müssen abgesetzt werden. Der Bericht der 

Klimaschutzmanagerin zum Sachstand der Umsetzung des Klimaschutzkon-

zepts und die Vorstellung des Entwurfs des Bebauungsplans „Am Südhang“ 

werden in der nächsten Sitzung nachgeholt.

TOP 1	� Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil 
der Gemeinderatssitzung vom 11.10.2022	

Die Niederschrift über den öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung vom 

11.10.2022 wurde den Gemeinderäten vorab zur Verfügung gestellt.

Beschluss:

Die Niederschrift über den öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung vom 

11.10.2022 wird genehmigt.

Beschlussergebnis:	 Ja 14  Nein 0  

TOP 2	� Bebauungsplan Nr. 32 „Am Südhang“ der Gemeinde Schey-
ern – Vorstellung des Vorentwurfs und Beschlussfassung 
dazu-

vertagt

TOP 3	� Bericht der Klimaschutzmanagerin zum aktuellen Stand 
der Umsetzung des Klimaschutzkonzepts und der aktuell 
geplanten Maßnahmen

vertagt

TOP 4	� Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB); Antrag auf Aufstel-
lung eines Bebauungsplanes in Euernbach betreffend des 
Grundstückes Flurnummern 283/5, 283/6 und 283/8 je-
weils der Gemarkung Euernbach

Vorliegend ist ein Antrag auf Aufstellung eines Bebauungsplanes in Euern-

bach betreffend der Grundstücke mit den Flurnummern 283/5, 283/6 und 

283/8 jeweils der Gemarkung Euernbach. Durch die Bebauungsplanaufstel-

lung würde dem dort ansässigen Gewerbebetrieb (Gerüstbau und Bauunter-

nehmen) der Neubau einer Lagerhalle als Anbau zu einer bestehenden La-

gerhalle auf bauleitplanerischer Ebene ermöglicht werden.

Im Rahmen der im April 2022 stattgefundenen Klausurtagung des Gemein-

derates wurde die Angelegenheit ausführlich betrachtet und bewertet.

Die in Rede stehende Fläche befindet sich am nordwestlichen Ortsrand von 

Euernbach. Gemäß dem rechtswirksamen Flächennutzungsplan (FNP) liegt 

sie nordwestlich des dargestellten Dorfgebietes im Bereich von Flächen für 

die Landwirtschaft bzw. zum Teil in einer Ortsrandeingrünung mit einzelnen 

Baumdarstellungen. Sie befindet sich im Außenbereich gemäß § 35 BauGB. 

Im Norden, Süden und Westen der Fläche befinden sich landwirtschaftli-

che Nutzungen.

Die Gemeinde hat gemäß § 1 Abs.3 BauGB Bauleitpläne aufzustellen, sobald 

und soweit es für die städtebauliche Entwicklung erforderlich ist. Scheyern 

ist gemäß Regionalplan 10 (Ingolstadt) ein Kleinzentrum (bzw. gemäß Lan-

desentwicklungsprogramm (LEP) ein Grundzentrum). Grundsätzlich ist hier 

auf eine Ausweitung der gewerblichen Entwicklung und des Angebots an Ar-

beitsstellen hinzuwirken, dazu sollen jedoch vorrangig die vorhandenen Sied-

lungsflächen innerhalb der Siedlungsgebiete genutzt werden.

Auch gemäß 3.2 (Z) des LEP wird in diesem Zusammenhang darauf hinge-

wiesen, dass „in den Siedlungsgebieten die vorhandenen Potenziale der In-

nenentwicklung möglichst vorrangig zu nutzen sind. Ausnahmen sind zu-

lässig, wenn Potenziale der Innenentwicklung nicht zur Verfügung stehen“.

In vorliegendem Fall ist die Inanspruchnahme von Außenbereichsflächen 

beantragt.

Grundsätzlich möchte die Gemeinde Scheyern die gewerbliche Entwicklung 

im Gemeindegebiet fördern und auch ansässige Betriebe in ihrer Entwick-

lung unterstützen. Dies kommt auch dadurch zum Ausdruck, dass der Bau-

ausschuss in der Sitzung vom 02.03.2021 dem Antrag auf Vorbescheid für 

diesen Lagerhallenneubau das gemeindliche Einvernehmen erteilt hatte. Je-

doch konnte dann eine Genehmigung der geplanten Baumaßnahme vom 

Landratsamt Pfaffenhofen nicht in Aussicht gestellt werden.

Da derzeit keine anderen Flächenpotentiale für Gewerbebetriebe in der Ge-

meinde Scheyern vorhanden sind, also es keine Alternativen zur beantragten 

Fläche gibt, wird der Antrag auf Aufstellung eines Bebauungsplanes in Euern-

bach zur Schaffung der Voraussetzungen zum Neubau einer Lagerhalle als 

Anbau an die bestehende Lagerhalle befürwortet. Dem dort ansässigen Ge-

werbebetrieb soll dadurch die Möglichkeit zur Erweiterung gegeben werden.

ren Ausnahmen zulässig- nicht genutzt werden, wurde die Warmwasserbe-

reitung abgestellt. Die Vereine wurden hierüber informiert.

Zudem wurde bzw. wird die Vorlauftemperatur der Heizanlagen für die Hal-

len abgesenkt, sodass insgesamt eine kühlere Raumtemperatur gegeben 

sein wird. Hierüber wurden die Vereine und die Schulen ebenfalls informiert.

Vereinsheim:

Im Vereinsheim wurden an den Heizkörpern sog. „Behördenmodelle“ ein-

gebaut, sodass diese bei einer bestimmten stufe (ergibt ca. 19 Grad Celsi-

us) schließen. Zudem das Heim nur bei Veranstaltungen (mit einem gewis-

sen Vorlauf) geheizt.

Lüftungsgeräte in Schulen:

Hierzu gibt es keine Vorschrift in o.g. Verordnung. Das Bayerisches Staats-

ministerium des Inneren hat mit Schreiben vom 28.09.2022 die staatlichen 

Behörden zu Energiesparmaßnahmen verpflichtet. Unter anderem heißt es:

„In mechanisch belüfteten Bereichen sind die Luftmengen auf ein hygieni-

sches Mindestmaß zu reduzieren. Besondere Anforderungen aufgrund der 

Corona-Pandemie sind dabei zu berücksichtigen.“

Dies gibt einen Spielraum, die Corona-Fallzahlen im Blick zu behalten und 

die Geräte nach Bedarf einzusetzen. Ob hier noch detaillierte Anweisungen 

von den Schulämtern kommen, ist derzeit nicht bekannt.

9.2 Fragen aus dem Gremium

9.2.1 Gemeindliche Maßnahmen im Falle eines Blackouts:
Herr Fiederer fragt nach, ob die Gemeinde bei der kritischen Infrastruktur die 

Stromversorgung für wie lange aufrechterhalten kann. 

Die Wasserversorgung als auch die Kläranlage Euernbach ist mit einem Not-

stromaggregat versorgt, ebenso die Feuerwehr. Auf den Feuerwehrfahrzeu-

gen befinden sich weitere Notstromaggregate. Die Aggregate können über 

einen 10.000 l-Dieseltank am Bauhof befüllt werden, auch bei Stromausfall 

ist ein Tankvorgang möglich. Mit Informationen an die Bevölkerung hat man 

sich bewusst zurückgehalten, um nicht noch mehr Ängste zu schüren. Trotz-

dem werden die Gemeinden gemeinsam Infos herausgeben.

Frau Köstler Hösl erläutert, dass das Landratsamt auch Infos an die Bevöl-

kerung gegeben habe. 

9.2.3 Antrag auf Prüfung von Radwegeverbindungen von Euernbach 
nach Kreuthenbach und von Scheyern zur Einmündung Edling
Herr Ostermeier möchte auf jeden Fall die beiden Radwegeverbindungen 

geprüft wissen, ähnlich wie bei TOP 8, da es sich für Radfahrer um sehr ge-

fährliche Strecken handle und die Strecke auch als Schulweg genutzt werde.

9.2.4 Info über Herbsttreffen der Vereine
Frau Köstler-Hösl informiert, dass die Frauen-Union in Kombination mit dem 

Jugendforum (Frau Schrag) ein Herbsttreffen der Vereine im Dorfgemein-

schaftshaus Euernbach am 10.11.2022 organisiert hatte. Alle Gemeinderats-

mitglieder sind herzlich dazu eingeladen. 

9.2.5 Weiteres Treffen AK Mobilität
Herr Deysenroth regt ein baldiges Treffen des Arbeitskreises Mobilität an, um 

die ersten Erfahrungen des On-Demand-Busses (VGI-Flexi) zu besprechen.

Antwort:

Grundsätzlich soll der Arbeitskreis ja weiter bestehen, auch ein Treffen zu 

den ersten Erfahrungswerten des Busses ist sinnvoll, jedoch sind die ersten 

Wochen evtl. noch nicht so aussagekräftig, da auch noch „Kinderkrankheiten“ 

der App etc. beseitigt werden müssten. Am Donnerstag, den 13.11.2022 fin-

det hierzu eine erste Onlinebesprechung mit den Beteiligten statt. 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
vom 18.10.2022 in der Turnhalle der Grundschule Scheyern, Hochstr. 19 A
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Hinsichtlich der Priorität der Maßnahme wird eine Zwischenabstimmung be-

antragt, dass die Bauleitplanung „Priorität 2“ (Bauleitplanung für Gewerbe) 

erhält und somit möglichst zeitnah damit zu beginnen ist. Nach längerer 

Diskussion kommt man jedoch ohne Abstimmung über den Antrag über-

ein, so zu verfahren. 

Aus dem Gremium wird angeregt, vor Beginn der Bauleitplanung zu prüfen, 

ob eine Errichtung der geplanten Halle an anderer Stelle (südlicher) ohne 

Bauleitplanverfahren denkbar wäre.

Ist dies nicht möglich, so ist im Bauleitplanverfahren die Zufahrtsituation auf 

das Grundstück, die Zufahrt zum Grundstück (Kapellenweg und anschließen-

der Feldweg) sowie die Hallengröße (eventuell kleiner) zu prüfen und auch 

auf eine verträgliche Gestaltung und eventuelle Festsetzung einer Photovol-

taikanlage zu achten.  

Beschluss:

Der Gemeinderat beschließt, den Antrag auf Aufstellung eines Bebauungs-

planes für den Bereich der Grundstücke Flurnummern 283/5, 283/6 und 

283/8 jeweils der Gemarkung Euernbach, aufgrund vorgenannter Ausführun-

gen grundsätzlich zu befürworten.

Vor Eintritt in das Verfahren ist zu prüfen, ob eine Errichtung der geplanten 

Halle an anderer Stelle ohne Bauleitplanverfahren möglich ist.

Ist eine Bauleitplanung erforderlich, so ist vor dessen Beginn mittels städte-

baulichen Vertrages die Übernahme aller Kosten, die ursächlich mit dieser 

Planungsmaßnahme verbunden sind, zu regeln.

Beschlussergebnis:	Ja 15  Nein 1  

TOP 5	� Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB); Antrag auf Erlass 
einer Klarstellungssatzung in Mitterscheyern betreffend 
das Grundstück mit der Flurnummer 246 der Gemarkung 
Mitterscheyern

Vorliegend ist ein Antrag auf Erlass einer Klarstellungssatzung in Mitterschey-

ern betreffend das Grundstück mit der Flurnummer 246 der Gemarkung Mit-

terscheyern. Durch den Erlass soll die Bebauung mit einem Einfamilienwohn-

haus ermöglicht werden.

Im Rahmen der im April 2022 stattgefundenen Klausurtagung des Gemein-

derates wurde die Angelegenheit ausführlich betrachtet und bewertet.

Das in Rede stehende Grundstück befindet sich im Außenbereich gemäß § 

35 BauGB und ist im Flächennutzungsplan als Fläche für die Landwirtschaft 

dargestellt. Südlich und südöstlich davon befindet sich eine aus vier Wohn-

häusern und mehreren Nebengebäuden bestehende Splittersiedlung. Diese 

ist im Flächennutzungsplan als Dorfgebiet (MD) dargestellt. Im Nordwesten 

bestehen entlang der Erschließung ein weiteres Wohngebäude (Flurnummer 

250, etwa 70 Meter entfernt) sowie zwei Nebengebäude, welche sich im 

FNP als im Talraum liegend befinden. Dieser Talraum soll dabei von Bebau-

ung und Aufforstung freigehalten werden und hat zudem eindeutig trennen-

de Wirkung zum bestehenden Siedlungsrand von Mitterscheyern.

Eine Klarstellungssatzung hat zum Ziel, die Grenze des im Zusammenhang 

bebauten Ortsteils festzulegen und den Innenbereich vom Außenbereich de-

klaratorisch – d. h. klarstellend – abzugrenzen. Um diese anwenden zu kön-

nen, müsste ein im Zusammenhang bebauter Ortsteil vorhanden sein, denn 

nur dieser kann auch einen Innenbereich bilden. Das betreffende Grundstück 

liegt jedoch deutlich im Außenbereich. In der südöstlichen Nachbarschaft be-

finden sich zwar u. a. vier Wohngebäude, diese stellen jedoch eine Splitter-

siedlung dar. Dieser Siedlung fehlt eindeutig ein gewisses Gewicht, welches 

für einen Ortsteil notwendig sein muss. Darüber hinaus liegt die Fläche am 

Rande des Siedlungssplitters. 

Aus diesem Grund sind die Voraussetzungen zum Erlass einer Klarstellungs-

satzung gemäß § 34 Abs. 4 Nr. 1 BauGB nicht gegeben.

Auch die weiteren möglichen Satzungsinstrumente der §§ 34 und 35 BauGB 

greifen hier nicht und auch die Anwendung eines Regelverfahrens der Bau-

leitplanung (Bebauungsplan und Flächennutzungsplanänderung) ist nicht 

begründbar.

Aufgrund der fehlenden formellen Voraussetzungen und auch aufgrund der 

Tatsache, dass eine Ausweitung des Siedlungssplitters nach Norden aus städ-

tebaulicher Sicht nicht befürwortet wird, ist der Antrag auf Klarstellungssat-

zung negativ zu bewerten.

Beschluss:

Der Gemeinderat beschließt, den Antrag auf Erlass einer Klarstellungssat-

zung für das Grundstück Flurnummer 246 der Gemarkung Mitterscheyern 

abzulehnen.

Beschlussergebnis:	Ja 16  Nein 0  

TOP 6	� Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB); Bebauungsplan Nr. 
26 „Östlich der Fürholzener Straße“ in Mitterscheyern – 
Einstellung des Bauleitplanverfahrens –

Mit der Entwicklung von Bauland in Mitterscheyern „Östlich der Fürholzener 

Straße“ hat sich der Gemeinderat zuletzt in der Sitzung vom 10.04.2018 (TOP 

6.2) befasst. Der Umgriff des geplanten Baugebietes wurde reduziert auf-

grund erheblicher Bedenken des Wasserwirtschaftsamtes Ingolstadt wegen 

des sich im Planungsgebiet befindlichen „Fürholzener Grabens“ und des da-

mit einhergehenden Überschwemmungsgebietes und aufgrund der Tatsa-

che, dass nicht mehr alle Teilbereiche des geplanten Baugebiets zur Verfü-

gung standen, da nicht mehr alle Eigentümer der Überplanung zustimmten.

Lageplan mit großem Umgriff:	         Lageplan mit kleinem Umgriff:

Zur Einleitung des Bauleitplanverfahrens war bereits fünf Jahre zuvor, am 

11.06.2013, ein Aufstellungsbeschluss gefasst worden (mit großem Umgriff), 

der jedoch nicht bekannt gemacht wurde.

Nach Rücksprache mit der Kommunalaufsicht im Landratsamt Pfaffenhofen 

und auch mit der Fachstelle für Bauleitplanung im Landratsamt Pfaffenho-

fen, kann der im Jahr 2013 noch vom Gemeinderat der vorletzten Amtspe-

riode gefasste Aufstellungsbeschluss sinnvollerweise nicht mehr herangezo-

gen werden, da unter anderem unklar bleibt, weshalb dieser Beschluss im 

Nachgang nicht vollzogen (also bekanntgemacht und weitergeführt) wurde. 

Zudem stellt dieser Aufstellungsbeschluss durch die fehlende Bekanntma-

chung lediglich ein sogenanntes Internum dar, da die Bekanntmachung des 

Aufstellungsbeschlusses die Voraussetzung seiner Rechtswirksamkeit ist. Es 

müsste daher für eine eventuelle zukünftige Bauleitplanung ein erneuter Auf-

stellungsbeschluss gefasst werden.

Aufgrund der Tatsache, dass sich bei dem letztlich zur Verfügung stehenden 

„kleinen Geltungsbereich“ eine ungünstige schlauchartige Entwicklung mit 

sehr langer Sackgasse ergeben würde und auch aufgrund der umfangreichen 

Baulandentwicklungen an anderen Standorten des Gemeindegebietes wird 

derzeit kein Bedarf für ein Baugebiet an dieser Stelle gesehen.

Mit dieser Information ist der Gemeinderat in aller Deutlichkeit darüber infor-

miert, dass das Bauleitplanverfahren Nr. 26 „Östlicher der Fürholzener Stra-

ße“ nicht mehr existent ist und als beendet gilt.

Die Verwaltung wird beauftragt, die Eigentümer über diesen Sachverhalt zu 

informieren. 

zur Kenntnis genommen

TOP 7	� Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB); Antrag auf Erlass 
einer Einbeziehungssatzung in Winden betreffend das 
Grundstück mit der Flurnummer 24 der Gemarkung Win-
den b. Scheyern

Vorliegend ist ein Antrag auf Erlass einer Einbeziehungssatzung in Winden 

betreffend das Grundstück mit der Flurnummer 24(Teilfläche) der Gemar-

kung Winden b. Scheyern.

Durch den Erlass soll die Bebauung mit einem Einfamilienwohnhaus ermög-

licht werden.

Die in Rede stehende Fläche befindet sich am nördlichen Ortsrand von Win-

den. Gemäß dem rechtswirksamen Flächennutzungsplan (FNP) liegt sie im 

Bereich von Flächen für die Landwirtschaft mit einzelnen Baumdarstellun-

gen. Sie befindet sich im Außenbereich gemäß § 35 BauGB. Im Norden und 

Osten befinden sich landwirtschaftliche Flächen, im Westen und Süden sind 

vornehmlich landwirtschaftliche Nebengebäude vorhanden.

In der Gemeindeverwaltung ging am Sitzungstag noch ein weiterer Antrag zur 

Aufnahme eines Grundstücks in eine entsprechende Satzung ein. 

Einige begrüßen die Satzungsänderung, um durch Nachverdichtung Baurecht 

für Ortsansässige und deren Kinder zu schaffen, andere wiederum raten zur 

Ablehnung, um Präzedenzfälle zu verhindern oder auch wegen der Wartezeit 

aufgrund der Priorisierung der Bauleitplanungen. Wieder andere befürchten, 

dass der Charakter der ehemals landwirtschaftlichen kleinen Siedlung durch 

weitere Baurechte zerstört werden.

Beschluss:

Der Ort Winden stellt eine Siedlung von ausreichendem Gewicht dar und 

somit ist bei einer Gesamtbetrachtung des Ortes eine sachliche und räum-

liche Prägung des angrenzenden Bereichs auf die einzubeziehende Außen-

bereichsfläche derart gegeben, dass die Voraussetzung zum Erlass der Ein-

beziehungssatzung vorliegt.

Der Antrag auf Erlass einer Einbeziehungssatzung für das Grundstück mit der 

Flurnummer 24 der Gemarkung Winden b. Scheyern wird grundsätzlich po-

sitiv gesehen, jedoch soll in diesem Zuge geprüft werden, ob hier eine Be-
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Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Werk- und Vergabeausschusses 
vom 24.10.2022 im Dorfgemeinschaftshaus Euernbach (Erdgeschoss),  

Pfaffenhofener Str. 17, GT Euernbach, 85298 Scheyern

Hinweis zur Geschäftsordnung: „1. Bürgermeister Sterz eröffnet um 16.00 

Uhr die Sitzung des Werk- und Vergabeausschusses der Gemeinde Scheyern 

und stellt die ordnungs- und fristgemäße Ladung, sowie die Beschlussfähig-

keit des Gemeinderates fest. Mit der Tagesordnung besteht Einverständnis.“

TOP 1	� Neue Ortsmitte – Vergabe Schreiner Innentüren Neubau 
und Sanierung	

Für das Bauvorhaben Neue Ortsmitte sind Schreinerarbeiten Innentüren zu 

tätigen. Diese umfassen im Denkmal 23 Innentüren und 1 Festverglasung 

mit den jeweiligen Zargen sowie 5 WC Trennwände. Im Neubau sind dies 

44 Innentüren und 3 Festverglasungen inkl. Zargen, 7 WC Trennwände und 

ein vertikales elektrisches Trennwandsystem für den Besprechungsraum.

Die Vergabe wurde als offenes Verfahren durchgeführt. Zum Submissions-

termin am 30.09.2022 lagen 2 Angebote vor. Die Prüfung und Auswertung 

der Angebote ergab keine rechnerischen oder fachtechnischen Unstimmigkei-

ten, womit sich die folgenden geprüften Angebotssummen (brutto) ergeben:

Bieter Angebotssumme brutto Nachlass

01 412.888,35 € -

02 414.968,47 € -

Für die Schreinerarbeiten Innentüren Neubau und Sanierung beträgt die Ge-

werkeschätzung 318.414,25 € brutto und das bepreiste LV 451.010,00 € 

brutto, womit das Angebot des Bieter 01 um 30 % darüber bzw. 8 % dar-

unter liegt.

Das Angebot des Bieter 01 liegt im Rahmen der marktüblichen Preise. Ein 

technisches Aufklärungsgespräch ist vorgesehen.

Auf Fragen seitens des Gremiums hinsichtlich vermeintlich hoher Kosten und 

Standard der Türen, antwortet Herr Kruckow von Deppisch Architekten, dass 

zum einen und wie oben bereits erwähnt die Ausschreibung nicht nur In-

nentüren beinhaltet. Zum anderen sind die Preise dem gewählten und bar-

rierefreien Standard durchaus angemessen. Eine Differenzierung der Türen 

nach Nutzung und Anforderung wurde selbstverständlich vorgenommen. Um 

eine gleichbleibende Qualität sicherstellen zu können, wurde auf eine los-

weise Vergabe verzichtet.

Beschluss:

Aufgrund der technischen und wirtschaftlichen Prüfung sowie der gegebenen 

Eignung des Bieters empfiehlt der Werk- und Vergabeausschuss den Auftrag 

für die Schreinerarbeiten Innentüren Neubau und Sanierung des Bauvorha-

bens Neue Ortsmitte zu einer Angebotssumme von 412.888,35 € brutto 

an Bieter 01 zu vergeben.

Beschlussergebnis:	Ja 6  Nein 1  	

TOP 2	� Kostenvorstellung zur Gastronomie der Neuen Ortsmitte 
durch Herrn Hertrich	

Auf Wunsch des Referenten wurde der Tagesordnungspunkt auf die kommen-

de Sitzung des Werk- und Vergabeausschusses verschoben.

vertagt

TOP 3	� Vorstellung der Machbarkeitsstudie zum Ausbau des Dach-
geschosses der Grundschule durch Gerlsbeck Architekten

Auf Wunsch des Referenten wurde der Tagesordnungspunkt auf die kommen-

de Sitzung des Werk- und Vergabeausschusses verschoben.

vertagt

TOP 4	� Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED; 
Vorstellung durch einen Vertreter des Bayernwerks

Bereits im Klimaschutzkonzept der Gemeinde Scheyern war die Umrüstung 

der Straßenbeleuchtung auf LED aufgrund der erheblichen CO2-Einsparung 

und auch aufgrund der Einsparung von Stromkosten als Maßnahme (M2.4) 

festgehalten. In den letzten Jahren wurden 54 Leuchten bei Reparatur- und 

Sanierungsmaßnahmen von Straßen umgerüstet. Weitere 452 wären umrüst-

bar, s. hierzu die Präsentation der Klimaschutzmanagerin.

Wie die Umrüstung von statten gehen könnte, welche Kosten und Förder-

möglichkeiten bestehen, wird in der heutigen Sitzung von einem Vertreter 

des Bayernwerks erläutert (s. beiliegende Präsentation und Kostenblatt). Er 

rät der Gemeinde, den Förderantrag noch heuer zu stellen. Erfahrungsgemäß 

dauert es ca. ein Dreivierteljahr, bis der Antrag genehmigt wird.

Nach Auskunft der Kämmerei wären die Umrüstkosten i.H.v. ca. 220.000 € 

im Haushalt 2023 darstellbar. Dem gegenüber steht eine Förderung i.H.v. 

ca. 88.000 €.

Aus dem Gremium kommt die Anregung, die nicht-förderfähigen Leuchten 

sukzessive gemäß der Restlaufdauer zu tauschen. Auch sollte die Wartung 

nicht kurz vor dem Tausch der Leuchten stattfinden.

Beschluss:

Der Werk- und Vergabeausschuss empfiehlt dem Gemeinderat, die Umrüs-

tung der Straßenbeleuchtung auf LED zu beschließen und die entsprechen-

den Mittel im Haushalt 2023 zu veranschlagen. Der Förderantrag soll noch 

2022 gestellt werden.

Beschlussergebnis:	Ja 8  Nein 0  	

TOP 5	 Verschiedenes, Informationen, Wünsche und Anträge	
1. Bürgermeister Manfred Sterz erklärt, dass der Gemeinderat in seiner nächs-

ten Sitzung über die Strombündelausschreibung informiert wird. Hierzu soll 

auch eine Ermächtigung des 1. Bürgermeisters zum Abschluss entsprechen-

der Lieferverträge beschlossen werden.

Gremiumsmitglied Johann Schmid meldet, dass die FFW Winden kein Tele-

fon hat und drängt auf eine schnellstmögliche Lösung, durch die Wahl und 

Beauftragung eines geeigneten Telefonanbieters.

zur Kenntnis genommen

trachtung des kompletten Orts „Winden“ hinsichtlich weiterer Baumöglich-

keiten entlang der Ortsstraße (nicht in zweiter Reihe) sinnvoll ist, also eine 

Einbeziehungssatzung mit größeren Geltungsbereich denkbar ist.

Die in der Gemeinderatsklausur im April 2022 erstellte Prioritätenliste ist 

einzuhalten.

Die Verwaltung wird beauftragt, dies dem Antragsteller mitzuteilen.

Beschlussergebnis:	Ja 12  Nein 5  

TOP 8	 Verschiedenes, Informationen, Wünsche und Anträge
Fragen zum „VGI-Flexi“:

1.	 Darf man mit dem neuen 49,00 €-Ticket auch den Flexi nutzen? Gibt es 

einen finanziellen Ausgleich für die Gemeinde?

	 Antwort:

	 Nachdem alle Tickets (Schülerticket, Monatskarte etc.) vom VGI anerkannt 

werden, wird sicher auch das 49,00 €-Ticket anerkannt werden. Es gibt 

für die Gemeinde keinen Einnahmenausgleich. Dies war der Kompromiss, 

damit der verbilligte Tarif von 1,50 € für Erwachsene und 1,00 € für Kin-

der eingeführt werden konnte. 

2.	 Ein Gemeinderatsmitglied hat den Fahrer des Busses beobachtet, wie er 

Pakete aufgab bzw. sich eine Brotzeit kaufte, obwohl Leute an der Halte-

stelle warteten.

	 Antwort:

	 Diese Beobachtung wird an das Busunternehmen weitergegeben.

3.	 Wie hoch ist die Betriebskostenförderung?

	 Antwort:

	 Laut Förderprogramm des Bundes ist die Förderung für den Förderzeit-

raum bis Ende 2024 80%.
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Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Bau- und Umweltausschusses 
vom 25.10.2022 im Dorfgemeinschaftshaus Euernbach (Erdgeschoss), Pfaffenhofener Str. 17, GT 

Euernbach, 85298 Scheyern

Hinweis zur Geschäftsordnung: „1. Bürgermeister Sterz eröffnet um 16.00 

Uhr die Sitzung des Bau- und Umweltausschusses der Gemeinde Scheyern 

und stellt die ordnungs- und fristgemäße Ladung, sowie die Beschlussfähig-

keit des Gemeinderates fest. Mit der Tagesordnung besteht Einverständnis.“

TOP 1	 Bauanträge

TOP 1.1	� Bekanntgabe von im Verwaltungsweg erledigter und an die 
Bauaufsichtsbehörde weitergeleiteten Baugesuche	

Keine auf dem Verwaltungsweg erledigte und weitergeleitete Baugesu-

che vorhanden.

TOP 1.2	 Antrag auf Vorbescheid zur Errichtung eines Einzelhauses 
mit Einliegerwohnung, Carport und Doppelgarage auf dem Grund-
stück 	
Beschluss:

Dem Antrag auf Vorbescheid zur Errichtung eines Einzelhauses mit Einlie-

gerwohnung, Carport und Doppelgarage auf dem Grundstück Fl.Nr. 19/5 

Dorfstr. Vieth wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt. Die Möglichkeit 

der Erschließung ist nachzuweisen.

Beschlussergebnis:	Ja 6  Nein 0  

TOP 1.3	� Antrag auf Ersatz einer eingestürzten Gerätehalle mit La-
gerhalle auf dem Grundstück Fl. Nr. 1348/4 Jetzendorfer 
Straße 66, 85298 Scheyern	

Beschluss:

Dem Antrag auf Ersatz einer eingestürzten Gerätehalle mit Lagerhalle auf 

dem Grundstück Fl. Nr. 1348/4 Jetzendorfer Straße 66, 85298 Scheyern 

wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt.

Beschlussergebnis:	Ja 7  Nein 0  

TOP 1.4	� Antrag auf Verlängerung eines genehmigten Vorbeschei-
des auf dem Grundstück Fl. Nr.226/2, Fürholzener Straße 
48, Gemarkung Mitterscheyern, 85298 Scheyern

Beschluss:

Dem Antrag auf Verlängerung eines genehmigten Vorbescheides auf dem 

Grundstück Fl. Nr.226/2, Fürholzener Straße 48, Gemarkung Mitterschey-

ern, 85298 Scheyern wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt.

Beschlussergebnis:	Ja 7  Nein 0  

TOP 1.5	 Noch bis zum Sitzungstermin eingegangene Baugesuche	
Keine bis zum Sitzungstermin eingegangene Baugesuche.

		

TOP 2	� Vollzug der Baugesetze; Beteiligung der Gemeinde Scheyern 
an Bauleitplanungen benachbarter Gemeinden/Stadt	

Keine Beteiligungen vorhanden.

TOP 3	 Verkehrsrechtliche Angelegenheiten, Straßen und Wege	
Der Bürgermeister unterrichtet das Gremium über die am heutigen Tag statt-

gefundene Verkehrsschau. Aus dem Gremium wird der Weg beginnend bei 

Günthal entlang des Biotops in Kreutenbach angesprochen. Dieser wurde 

in der Vergangenheit verlegt und ist in einem schlechten Zustand. Die Stra-

ßenbaulast liegt allerdings bei den Eigentümern.

Weiterhin wird der Zustand der Bankette der Straßen Schmidhausen Rich-

tung Grainstetten, der Niederscheyerer Straße sowie die Sachenbacher 

Straße bis zur Gemeinde Grenze angesprochen. Hier soll zeitnah eine Re-

paratur erfolgen.

		

TOP 4	 Wünsche, Anträge, Verschiedenes, Informationen	
Keine Wortmeldungen.
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Abgabeschluss für die nächste Schyren-Rundschau
Abgabeschluss für Vereinsnachrichten bzw. Mitteilungen von Schulen, Kindergärten oder sonstigen Verbänden ist am

 Donnerstag, 1. Dezember 2022 in der Gemeindeverwaltung Scheyern unter rundschau@scheyern.de

Später eingehende Manuskripte und Bilder können wir auf Grund der Druckterminierung leider nicht mehr berücksichtigen.

Nächster Erscheinungstermin
Ausgabe 12/2022 der neuen Schyren-Rundschau erscheint am 21. Dezember 2022.

Impressum:
Herausgeber:  
Gemeinde Scheyern 

Ludwigstr. 2, 85298 Scheyern  

Tel. 08441/8064-0, Telefax: 08441/8064-64 

E-Mail: rundschau@scheyern.de

V.i.S.d.P: Manfred Sterz, Erster Bürgermeister 
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Meisterbetrieb

Fernhager Str. 7
85298 Scheyern

Tel. 08441 - 9099451

www.tam-elektrotechnik.de

Ihr Photovoltaik

Experte

INH. MIGUEL PÉREZ

Nachhaltige Qualitätsarbeit - 
ein Haus aus Holz

www.gerlsbeck.de

Hochstr. 16b
85298 Scheyern

Mobil +49 (0)175 754 52 75
Tel +49 (0)8441 9874

info@gerlsbeck.de

Werde Teil unseres TEAMS!

Ausbildung mit Perspektive
Kaufmann im Groß- und  
Außenhandelsmanagement (m/w/d)

Kaufmann für Büromanagement (m/w/d)

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

 ■  

 ■  
 ■  

 Infos unter www.moseronline.de/jobs

Schyren Rundschau           
           

 Schyren Rundschau           
           

 Schyren Rundschau                       

Schyren Rundschau           
           

 Schyren Rundschau           
           

           
        Schyren 

Rundschau           
           

 Schyren Rundschau           
           

           
        Schyren Rundschau                       

Schyren Rundschau           
           

 Schyren Rundschau           
           

           
        Schy-

ren Rundschau           
           

 Schyren Rundschau           
           

 Schyren Rundschau                                         

Schyren Rundschau           
           

 Schyren Rundschau           
           

 Schyren Rundschau                                         

Schyren Rundschau           
           

 Schyren Rundschau               
               

           

Schyren Rundschau           
           

           
        Schyren Rundschau                    

                    
 

Schyren Rundschau           
           

 Schyren Rundschau           
           

           
        Schyren 

Rundschau           
           

 Schyren Rundschau           
           

           
        Schyren Rundschau                       

Schyren Rundschau           
           

 Schyren Rundschau           
           

 Schyren Rundschau                       

Schyren Rundschau           
           

 Schyren Rundschau           
           

           
        Schy-

ren Rundschau           
           

 Schyren Rundschau           
           

 Schyren Rundschau                       

Schyren Rundschau           
           

 Schyren Rundschau           
           

           
        Schy-


